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Ko. 40. Mcmsgs , den rten Octob . 179Z.
WS - entliHe OstFrirsisch«

Nvzelgeo und Nachrichten.

Av ertLffeme » tL
r Vermöge allergnädigster, Hofrescripts s . 6 . 14t« Junik eure, sind die

Larif « Sätze vs« sogenannter Ealiatur - und rothem Sandelholz« , welches lezters
ze .thero mit einer Accts« . Abgabe ir gGr das erster « aber nur mit z gGr. per
C« tn « r belegt gewesen , näher bestimmt und dahi« declariret wurden , daß »uv
dex ganze Sgndel unter dieser Benennung sowol -als unter dem Namen Caltatur»
Holz gegen die geringere Abgabe von § gGr . pr . kentner pasßren können , aller
gemahlener , geraspelter ober geschnittener rother Sande ! aber, unter welcher Be»
«rnnuug er auch « »gehen mag , die höhere Abgabe von ir gGr . pr . Centn«* za
erlegen Kak.

Dem eomMercir«Ldt« Puhllco kn dieser Provinz wird solches demnach' zur
Nachricht und Achtung hiedurch bekannt gemacht.

Sißnätum Burich , den 27Ken August 17g8.
König!, Preuß . Ostfrirfis, Krieges , und Domsiuen ^ Kammerä

L Erneuerte - Pu - lieaadu«

wegen Versicherung der Brunnen und besserer Versrhung der Klamp« »7
" Demnach yörhig gesunde « « srdeu, di« unterm » sie« vecember 17fr re«

rsvirte Verordnung wegen Betränzung der Brunne« und besserer Dersehung der
Klampen , besonders auf dem platten lianbe , anderweit zu erneuern u«d näher )«
- «stimmen; als wird dem zufolge Hiedurch verordnet und frstgrsezt, daß von «uv aa

1) alle Brunnrn Kränze Fuß hoch und vicht niedriger über -er Erd« seyn,
2) sothane Kränze dicht von Holze , kejnesweges aber von Flaaken gemacht

« erdeu sollen . Dagegen aber dürfe»
z) diese Kränze , wenn sie die vorgeschriebe«« Höhe habe» , « kt einem D <4

lke! und Thür« nicht versehe« sepnz
g) sür die fehlend « Bekränzung eines Brunnens auf 2 ^ Fuß soll künftig eins

irremissidle Strafend r Athlr . erleget werden , wobt« Man sich jedoch
ausdrücklich vorbehält , wenn durch Richtbefolgung dieser Verordnung«in
va - lück «a Keusch« oder Bich ßch rret- n« mögtr, gedacht« Strafe»



rror

den Umständen nach , nicht nur zu schärfen, sonderuj auch auf «tue vvch.ständige Entschädigung de- Kamnificatr z» erkennen.
Übrigens w ! d

; ) die Zeit , io welcher sämtliche unbekranzte Brunnen , sie mögen sich in de»Gärten Sey de« Häusern , oder tu denselben befinden , mit der vvrgeschnerdenen Bckränzung von 2 ; FrrK Höhe , jedoch ohne Thür und Deckel, ver»
sehen seyn soll « , auf 8 Wochen a dito der Publication dieser Berordnnngbestimmet und ftstgesetzet , und soll , nach Verlauf dieser Zeit , von Ge»
richrswegen eine genaue keedercdeaageßellet werden, ob die Verordnunggeböriq efvlger worden , da denn , in jEntstehung dessen , die Strafe ohne

» Nachsicht bevgetrieben wrrd n soll.
-Hiernach bqt fich also mä niglich zu achten und für Schaden zu hüten , und sindsämtliche GerichtSobrigkritrn im kande gemessenst angewiesen, auf die Befolgungdieser Verordnung , wovon nickt abgegangrn werde« kann , mit gebührendem Ernftzu halten , und des Endes die Brunnen , insonderheit auf dem platt « , Lande, öf¬ters vifirire« zu lassen.

Signatum Zürich am 14t «, Aug . 17- 8.
^ König !. Preußl . OstFries . Krieges - und Domain «, . Kammer.

^ . 3 Nachbenannte kleine Forstgrüvde iM A« t« Aurich , als4 Diemath 3^4 Ruthen d,y Broockzetel,
den sogenannten Zaunacker bey Sandhorst , groß zzd Ruthe « - 0 Fuß , u«h

endlich
der Hopfengarten daselbst , - roß 375 Ruthen,

sollen m lermrn » , Dienstag » am - reu Oktober insteheud, kn Erbpacht ausgedo»ten werden.' ktebbader können fich demnach besagten Tages , Vormittags um 10 Uhl,«uf der Cammer hieseldst einfiuden , und kodavn das Näher « vernehmen»
SignatUM Auricham iSken Seprembrr1798.

König !. Prruff . Sstfrirs . Krtrgee . uad Domai ««» ' Cammer

Beförderung.
Nachdem die Candldati Iuris Jeiten und Jhering zu Regierungs - Aus»

EulkMoren,
der Candidat » » Juris Deteleff zum Auscultator bey dem Stadtgericht

zu Emden,
der CandidatrrS de Doktere hetz dem Stadt , und Amtgrrichte daselbst,der CandtdataS Olsten bey den Amtgerichrrn Greetchhl und Pewsum,
der Candidatus Schurdrrmanu bey dem Amtgerichte zu Friedeburg,



--VH" — rrsz

M Ar;sc« !Msre « angenommen und bestellet « ordea , als rvkrh solche- Hiedurch
deiaimr gemacht.

Aurich den L4steri Sept . 179« .
Körrig !. Preuff . SMrtes . Mgieruug.

Sachen, so zu verkaufen.
r v r Buchhändler A. F . Winter zu Aurch iß kraft V -,llm »chl »,n Rix-,

ka M . Iausovius geb . Köhler « und Auva B . Wum « grb. Köhler« wißen « das j»Ewoea am alten Bollwerk stehend; Wshr,ha«s t« Lsmp. y . No. 6 s . öffentlich durchda« BrrgaMungv- OeparreRm « am 21 . und 28. September , sobavu am «tea Oktoberau- präsenkrren uns orrk-rufta zu lassen.

2 Der Frchrmavn OÜmZun D rcks und Schwester Anna Elisabeth Oltmannßin Ele»« wollea R - k B - wiSigu^ g de« SrM . SladtgrriLrs da « v,u ihnen selbst z,-wshnke sab An. 50 . an d ?r Schmiedestraße zu Esens belegen« Hau « nebst Scheune,tvöcsii dir Csaviti^ et b-s Sem Lurmieger Sacke » ei»!v !chn sind , am bevmstehenve»gt :n Ocroher des NrchMkaar nm r Uhr aus de« Giadthaus « hiesrlbst m einem Ter»Miau öffenr .ich verkaufen iüffen.
z Oe « rvevl . ErderL Uböe» Ianss -n in Hamswehrum Erben und deren Mit«besttzer Eggercke Eggerckes und Lovmteü , resp. uater Halsweh am nutz Grookhus,,belegen» , M2 von -vryl Isnu Fecke r verrührende 4 §r Grasea raa - e« , wetten auf'«üherike E - laubniß in 8 Stücken ay? 6 :su Octoier Sr« Nachm ttaq- vcäcise r lihr ivde« » astwittv« -Uck « M . MM Wshvung N H .M «« ehmm öffentlich verkauft.
4 Auf gesuchten «4 d erhaltenen gerichtlichen Consen « w S der hiesige Bürger,Eisevhükplerund Holdschmtd ROoip A barm» Uveu srm r n »dm de,» »Hut erdn de«au der Ostrrstraßc tm Güver Kluft Fies Rott No 240 Vchegrve« », zur K usmaua«

sch»s<> gelegrmj ? M guten KeZeM und' Bsdrn veffehenfs Mus ' ve^si '
Echeufleuod Barren a « 8 kra O «tsb ?r a^ c. he « RäckMit a < r Uhr im WeSuhause hieAbst'durch die zeitigen Äediie« Rarhsherrn WeNckchich m»h UvK an dem'M - st
'
ürkrnM- ff- ukiich serkaufea lass n . Kaaflusttge kSnnrn sich demnach a« aedächrrn Läge i«WeiaSause einfisdm, den Amlibur ihr Both eröluev und den Zuschlag gewär-igeu.Nord» , Lea rrten Skpri 1798 . ' -

.
'

.
5 Der Bäckermeister Gerrit BuurwLM in Leer ist fr -̂ wisslai entschlössen,bas voa ihm jeldst,bewohnt « erdende Haus 'Mit Zubehör an der Osterst ass U ;chWörde belegen ; worin seit Jahren mit gute m Erfolg bch Bäckerei ) getrieven ,

'
auf sehr annehmliche Conditiorien , am ^ tsn Ol>.' ob ?r in k - ev Lus v Schu r östevt»lick ' ."- kaufen zu lassen . , Die tzesfüllsrgerr Ättkausöbediuguützen smv - b . y dem L -. s»mre«»x Schelten näher zu befragen.

6
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ZlrvH rr

S Mk« A-r -er5r- dem Stahle sad Ämegerkchte tziesrkrst assigkrteo Sub«
Hastatiovsr Patente , nebst beygefügtrn , auch bry dev Aedilibut eirizusebendev «»daß,
-christlich »u habende » Lax« und Coutzttione « , Ws da« isr Nachkassê schait dt« wryl.
KaufmaoosI . Balbiany gehörige , am Reuen Wege im Osterkluft 6teRott sab No.
104. brlegese , auf 475s Guldro io Sol- gerichtlich abgeschätzke Hau« nebst dazu ge»
hörigen Satten , io drrye» auf den »sstev Sepie« ber , ztr» Oktober und s- stev Oe«
tvöer a. e. prästgirteo Licitatioos Ter« isea , - es Nach Kittest 2 Uhr rm » eiobause
öffratlich feil gedothr« «ud de« MeistbirteoVra « il Vorbehalt »bervorvmadschastiichrk
Approbatto» zugeschlagra werden.

Alieo etwaigen «nbekaontto Real - Präkentzevlea und namentlich den Servltots»
» erechtigteo Air- btr» ik bekasot gemocht , daß fle rur ffoosrrvatiou ihrer Grrrchtsome
fichlän -ßen« in de« letzten kieitatiout . Termine desfass zu melden und ihre Ansprüche
de« Berichte anjuzrigea, bey dessen kotstehvog aber tu gewärtigen haben , daß fie
ans erfolgten InstHldg damit gegen des oeueo BeAtzer , und in so weit Ar das vrond«
stück betreffen , nicht weiter gehöret werden sosten.

SignatvW Nordä tu Curkn , dev 4- Sept. 1798. '
Ämttverwaiker, Bürgermeister und Rath.

7 In Pspeu« tvist S . Z. Vogt sein daselbst brlegeveS Haus und Garten,
ws ilcherv die Wirrhschaft betrieben worden, den iZtea Oktober Nachmittags r Uhr
durch de« AurtionsrornRijfak Muter verkaufen lasse »,

» Gerd Woorrmarm ia krer ist Wisent einige ss SrLck früh milche Kühe
»nd Pfrrve am ? ten Oktober bey seinem Hause öffentlich verkaufen ru lasse».

- Eine Sammlung Bücher ans asten Wissenschaften , mehrentbeil« fgut es«
- itiosirt, werden ans der tzterrenburg nabe bry Esten sin istell »ob uteo Oktober
Nachmittag« r Udr öff.utlich verkauft . Die darüber « gefertigte und gedruckte Cata»
lege find brv dem Buchdrucker Wrnthi » ru Emden , Buchhändler Winter zu Aurlch
»sd de» Büchbisöera Nestuer zu keer uod Hors ;« Norden r» erhalte».

is Nachdem der öffentliche Verkauf folgender zu dem Nachlasse der wevl.
Untcke M »rgr«ta Kannegieffer gehörigen, und im Amte belegenen Immobil . alSr

L) eines Kampes auf der Schweine - Weide dey der Anvckenburg, welcher ins
Westen ao Dikck Carstens Binder Kamp, im Süden an den Weg , im Osten
an stammert Hünss. v. Ebwegen , im Norden an Wilhelm Aschen Erben gren«
zet , und auf Z7§ Rthlr. ia Goltz gewürdiget , -

S) eines Kampes am Moorwege , welcher im Westen an den Moorweg , im
Sätzen an Stielss Hape« Kavp , im Norden an Jan » Jürer s Welau, . im .
Osten an Mstenhausener tzaud hrschwettet, und etbttch auf .sZS Rth .r. g sch.äd -thtaMt, .



» 2OL

S) eknes Halden Kampe - hinter der Burg , wovon der Jimmermekfleb Wrllcke

Friede . Kappelman die andere Hälfte besitzt ; dieser ganze Kamp grenret rm

Osten an Sander D . TiarckS , im Süden an Obrramtmann Lölling , rm We«

sten an Gerd Otten Dorbeck , im Norden an RitSe Zauffen ; und ist rtd .ich
auf i ! 7 Rthlr . rz sch . rc> w. kn Gold gewürdrget , ^

4 ) eines Gartens im kleinen Barckel , liegend zwischen Tiarck UemmerS Wrttwe
und Kaufmanns Barth Gärten , und ist eidlich auf irz Reichsthaler in Gold

gefchätzet , ^
erkannt worden ; so werden alle und jede , welche diese Grundstücke zu besitzen Lust
haben und annähmlich zn bezahlen vermögend sind , hiemit aufgefordert , sich in
denen zur iicitation auf den isten August , 17t «» September und r zten Oktober
amberaumten Termine » , Nachmittags L Uhr , auf dem Stadthaufe in Esens «in«

zufiaden , ihr Gedorh zu eröfnen , und den Zuschlag zu gewärtigen , unter derVer»

Warnung : daß nach Ablauf d «S letzten Termins auf nachher noch einkommeude
Gebote nicht weiter reflektiert werden wird . Zugleich wird bekannt gemacht , baß
diejenigen , welche Abschrift von den Verkans - bedingringen haben wollen , sich des»
halb in der Registratur oder beym Ausmiener melden müssen , auch selbige daselbst
« achgefehen werden können.

Senatum Esens im Amtaerichte , den r4te« July 17- 8.
. Bölling.

ii Vermöge der bey den Amt » und Stadtgerichten zu Lurkch affigirkr»
Svbhastaüons - Patente mit Verkaufsbebingungen , die auch dey dem Arirtton - a
Eommiffatr Reuter etnzuskhen und abschriftlich zu haben find , soll der von dem
weiland Hausmann Wult Ihnen zu Extum nachgelassene volle Hrerd daselbst,
eidlich tsxiret , nach Abzug der Lasten , auf 1700 Gl . in Golde , am sten und
Zoster, Sctober de- Vormittags auf dem Amtgertchtr Aurich , am gten Decernber
V . I . Nachmittags s Uhr aber in des Lrrchter Dkuren Wirthshaufe auf der Vor»
stadt Aurich öffentlich fetlgeboten , und dem Meistbietenden , indem auf die nachher
etwa etnkommrnve - Gebot « nicht weiter refiecliret wird , bl »s mit Vorbehalt amt,
gerichtlicher obervormunbfchaftlicher Approbation , zugeschlagen werben.

Zugleich werden alle aus dem Hypothekenbuche nicht constirende RealprL-
tendentes , besonders auch diejenigen , welche sich zu einer , den Nutzungs . Ertrag
schmälernden Dienstbarkeit der «chtigt halten mögten , hiemit aufgefordert , ihre
etwaig « Gerechtsame spätesten « am 4t,n veeember deS Vormittags auf dem Amt»
gertckte Aurich anznwe den , widrigen - fie auf erfolgten Zuschlag damit gegen der»
neuen Besitzer , und in soweit fix obiges Grundstück detnArr , nicht Wetter gehöret
werden solle».

SW . Aurich k« Amtgerichte , de« rSsten August 179,;

«O



rs Vermöge der Key den Amtgerichten zu Äuricb und Leer afsigirteu Eub-
, - astations - Patente mttVerkauftbedingungen , die auch beym AuctionsevwMiffai«
Später zu Aurjch rinzusehen und abschriftlich zu haben sind , soll das von dem wri,
laud Schiffer Iann Frieders auf dem großen Fehn , Aurich - Oldendorftr Kirch.

-spiels , nachgelassene Srbpachtspfl -
'
chlige HauS «rit Lande , groß 4 D emath gsz

Quadratruthen , eidlich gewürdlget nach Abzug der Lasten auf 1800 Gl . ivEylde,
am , ten und zosten Oktober d. J . des Vormittages auf dem Amtgerfcht« Lurich,
am stt --n Deeember Nachmittags i Uhr aber in dem Compagnie Hause des Grm
ßrn F - Hnch issrutlich feilgedothen, und dem Meistbietenden , indem auf die nach¬
her etwa ernkommrnde Gedothe nicht weiter refiectirt wttd , blos mit Vorbehalt
vdrrvormundschafilicher Approbation , zugeschiagen werden.

, Zugleich werd . a aste auS dem Hypothekmbuche nicht covstkrende RcalprL«
trndentes , besonders auch hie zu einer den Nutzungrertra -; schmälerrden Dienst«
- arkeits - Berechtigt « , biemit aufgefordert , ihre etwaige Gerechtsame spätestens
am q.t«n Detember d. 3 , b-ym Ämtgrncht « Burich anzumrlden , widrigens sie
auf erfolgtem Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer, und iu soweit sie obiges
Grundstück betreffe » , nicht weiter gehöret werde» sollen.
- ^ l , Der Herr. Rentmeister Kttrler in Esens will mit Bewistigsng der Wohl«
löbl- Stadtgerichts das dem Herrn Iustizeommissatto Stürcuburg bewohnte - an
der SfeinenKraße tzirsrlbfi belegen« , aus verschiedene» Oöer - und Unter Gruben , sl».
lemtt

' Wind - Oefen , auch Küche und Keller vreschene , wohl spotte Wohnhaus,'
am bevorsteheaeen ! zkm Owd -r de« Nachmittags 2 Uhr auf -em Eradthans « in
GsenS kn einem Temmo öffentlich durch ven AuSmie ^ r Eacken , bey welchem guK die
kynditioneS gratis einlufehen sind , um solches May nachstkünftig anjukrrten , öffent¬
lich, »erkaufen lassen.

^
'

iL DieFE WltttvrOster .dörch sti Mlh lmlneriholzfist freywiöi
's gesonnen,

das ihr zuständige zch Äärich an der Ktrchsträß « br!ege>.e Haus '
»erst Scheune und'

Garben » U M Lifmlno am Kosten OMser des
'
Morgens um ich Uhr auf .dem

Kathhaus « durch cell Msmiener Reuter öffentlich verlausen zH lasse» '
,i.

^ 15 DxmnäEdeiMküvf obgr , . nach. Befinden/ . die De : ht»buAg fokend r
zur NachlaffEchaft desweil. Fuyrmänns Albert Hiurichs « ehörigeä in und unter Ry«
sum bclegesen Immobilien , iwdreyep von acht zu . acht Tagen GgeWztcn Terminenerkaautiworden: Älsssosten dielt Grundstücks: ' ' '

D das Mhshaus nebst Garten ans « - nroo Gulden in Geld,
../r-. - s-) ein Stück Lanbes ^ groß A Grafen , aufp . .Gras zss ^ - 7--- -

O .M
'
ch 8, Grasen bey der Kaum Meede , p. GraS 4ro —7— - -

gewürdigt, am 6 len. rzkyr und 2ostenO,t !>bec iustebens, . Rackmittag , 2 Mr kn
Rys -tni , zur Behassnag drs Burggrafen Stärl , »um Kauf oder M Hrnrung öffmt«

^ «ich



rro/

öch avsgeboien werde» . Die Cvllditivne ? nebst Taxe find ity hi
'
eßZem Amtgericht«

uns ar- f dem KöZigl . Amtgerichte zu Pewsum angksö-lageg ; auch ö «y !N AusmisW
P . Jansses Musrhe » «sd für die G - H»hx abschr f . lich zu habe».

Signatum am Ireyherrl . R - fumschrn Gerichte, d,n 15 . Sept . I 7IS.

16 Der Bäckermeister Jan Lohmonn und deffrn Ehefrau zu Mytum » oll«»
da- auf die letzter» von ihre» Elters Engelke SyverkS und H - ske Elaaffr» vererbte
Haus nebst Garten dase bst , am -osten O ^ ber ivstehend , Nachmittags » Uhr i>
des Burggrafen Stael Behaosuna , auf erhaltene gerichtliche Crmmiffio» , durch k «»
AuSmiener P Imffen iffenklich verkaufen lassem

Dt ' ck Popsrn ln Mannschlacht wi8 das von ihm an seine» Halbbruder
Cornelius PoppenRyftim aus der Hand verkaufte Haus nebst dazu gehörige«
Kartrrigrrindr , nachdem Käufer es wieder an ihs in fein privatives Eftertthum über-
jaffe« h ; t , nunmehr , ^im Losten Oktober instehead , durch den Lvsmiener P . Jaus « -
^

n , auf hikts erha lene g rich lichr Commission , öffentlich rerkaufeu lassen. ^
17 Auf gesuchten und erhaltenen Cvnsens eines hochwürdigsten bonsißorii«will der Evan - eijsch Lutherische Kirchrnrath in Emden jwey unter AysuM beltgr«der Arche zuständige Kämpe von den « eylaub Rysumschen Eheleuten Gerd Iür-

gens und Jan » ecken Hinrichs herrührend , de« rgsten Oktober anstehend , in de- /
Burggrafen Gtaer Behausung zu Rysum durch Pen AusMiener Peter Janssen da,,
selbst , vermöge demselbrn gerichtlich erthetlten Commission , - ffsntlich vererbpach»te» lassen. K e ConduioneS find dry ihm und dem Kirchenrath einzusehen, auchfür die Gebühr in Abschrift zu haben. . ^Wicher Peters zu Rysum will seine daselbst belege»« 2 Grafen LauheO ?

« nd «in Beker Kohlgarten ebenfalls am »gsten Oktober anstehend , durch den Aus«mieser P . Janssen , auf erhaltene gerichtliche Commission öffentlich »erkaufen lassen«
Die Erden von Zaun DreeweS und Ettje Hayen »rollen am sqsten Octo*der anstehend 2 Krchenfitzstelle» sund 8 To den , Gräber inRosum , auf rrhaitena .gerichtliche Commission , durch den LuSmtruer P . Janssen daselbst öffentlich ver.kauft» lassen. .

' Heerke Martens zu Rysum will von ' 5 Todengräbern mit Albert TheytBin Communion , seine daran justehend« Hälfte am 24st «n Ocrober durch de» Bus-Mlener P « Janssen , lauf die hierzu erhaltene Commission , öffentlich verkaufen lassen^
Am 2Zsten Oktober anstehend sollen die dem Egge Claaffen und Marte«Cornelius , Namens der Amt - und Arbeitsulele zu Rysum - « egen Nichtdezah«tung des , ,u don Ai - ckschucken , abg,schriebeneu Sacken , als i Kuh , z Schaaft,

5 ! ^ « - und , dito Speise Schrank , durch den Auömkr,. . ^ .mr P . Janssen öffentlich verkauft werden.

»»



^ IS Vermöge der Hey dm Pmtgrrichse zu Berum und Eftns affiqlr'rn Mtz,
h^ ailouZ P .ucrM mit Verkauft - ? ond !tisycN , die auch brym A - sn-sener Fr -dea
in*N »:dja ei ^ us^ n und abschriftlich zu ksbeaKnd . soll brr «u Erbe » der weil P « .
siorm -Lalck - n aeb . Pran u gehören - ? , in Per Kirche z« Arle bcfia - ijcheKirchenstuhl,
eidlich auf z2 Gal -en ,n Golde taxirt , in drey Licikations . LirmMru , von 14 zu,,
Lagen , nrmiich den räste » Ottsser , pten und sZsten November. Nachmittags 2tthr
in des V -gten Hareüberq Wogung zu Berem öffentlich irilgeboten und im rekte«
Lermtnv , pcn nrsteu Növewbtt , den Meistbietenden, mit Vorbehalt der ober^ormund«
schMchen Apprsbation in Absicht der dabky intcreffine« minorenn » Personen, zu«
zeschlazcv werden.

Signatum Berum, im Amtzrrichtr , den » Sstr« Gey^ember 1798.'
Ket. ier.

ly Op ^Voensösx äen ; <lsn OAober eerükommenö « rs ! ckoor 6«

Llss16L »rs 8mlä Lc Oouivrten rüdier vp cien LeurkekLsal publ ^ L verLoxt

vrsräen , eeue ? »rtie 200 deschsäl ^ cle als onbeicchsäizäe Litk-snsn , in keets

en chalve Lasses ; viens ßaäivF rulks is , <iien v -i§

z l7 >r op äen Leurien ^ Lal . en Xope naar OenoeAes ; 6e Litrnnen 2 vn

ckes VooräomräN - FS van io tot ir I/iren te bedien ; uaaäsr OnserrlZt I,/

^envcmäe NaLleiasr.

ro Den rrtea Octtber e. a. wolle ' Tobias En »en kramer et Csnssrte»

Ihr kleines Haus , an der Drückenstraße hier in der Neustadt Gödens, nach erhaltener

- eritltche, eommiffirn , in Heers Jausten Möhlmanns Krughause, des Nachmittags

>rm r Uhr meistbietend öffentlich in einem Liritattous - Termin verkaufen laffro.

GödenS, de« arste « September 1708- Gans , « uSmiener.

2l Der Kaufmann Hajo « erriet- Michaels, » Tettens ln Zeverlarb ist

entschlossen, fein im Jahr 179 » neu erdauere- , in Tettenser 2osge stehende - zu»

Handlung eiugerichttte - und mit Kruggerechtigkeit versehenes Wohnhaus und Ke.

benaedäude au - freper Hand zu verkaufen.
Da - Haus steht zur Handlung und Wtrthschast sehr vvrtheilhaft , an ,

'el.

«em allgemeinen Fahrweg und Kanal , welcher lezter« durch viele Gegenden bt-

Krideriken . Syhi nördlich ; und südlich bis zur Stadt Jever und dann ferner di»

Doökfyhl hinstretcht ; daß mau also auch zu Wasser alles erforderliche trantporti-

ren und au - dem Hanse und besten Bo platz unmittelbar die Fahrzeug « oderKahn«

beladen könne. Zudem ist TrttenS «in« von den größtes Gemeinden in Irverland,

wokrldit s«it drm « blehen der Frau Wittwe HillevuS nur deren Sohn und H . G.

« richaels als Kaufleut « wohnen , und «de »dir» mit den benachbarten Dörfer « Me.

bo - rund Oldvrff , weil an dryben Orten keine Kaufleute « ohne« , viel Handel ia

Tettens aetriev «, wird . Zür «türm Fremdes , der hier die Amt - freyheit nichthat.
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Lai mört« ftlebe za erhalt«« wohl EchwiettMte» fttzm ; weil «der ries sich n«r

au ^Kruiden^ e und ESeckvaartt , < - streckt , so kann ünd darf doch - in fremd« und

Lin ?-der >
'
der dir AmtöfeMrit nicht lM , ^ unoch f« r und « rgehindert mit

Krücktkn und VaumarrrisLsen HMd- k! ,- d -e Kuk- und Eeneverbrenmreyund Bier*

brauer -v, undda bas Haus dl« KrLggerkchligkeit hat, die Wrthschaft , und wet!
es auch n -cht schwer Mt , ins Grodbrod Bäckeramt zu kommen , ar-noch auch
die Gäck r -v treibe». Das Wohnhaus mit dem Nebengebäude hat folgende Sa«
ricktuna ' 2 aeMmig« Vr -stuben; gegenüber einen Winkelraum nut BorhauS,
laua Le und breit - l Fuß. Sodann folgt weiterhin ein Saal , lang Z«> und breit

r « ^uß ' diese « gegenüber eine Küche iL Fuß lang UN- - reit , nndtn derselbeo eine
Sv « i''eksmmer. Ein Keller mit r Adtveilimgen , lang Z2 und breit 17 Fuß, und

vsrtresiicher Bodenraum, mit der Einrichtung, daß ganzbeguemein zwiyter
» oben gelegt werden kann.

Vas Nebengebäude hat brey Abheilungen ; in der ersten Atztheilung ist
«lue Buckeren ; in der »wetzten eine complrte Geneverbrennerey , und ist - er KM
ii Tonnen , die Küpen jede 16 Tonnen ; die eine Unterbakke 70 und die andere

2 - .Linker a >oß ; tu der dritten Abrheilung sind Stallungen und Einrichtungen zur
Mästung und Raum zur Fütterung , und kann in diesem Gebäude ganz b ;que«
annoL eine Bierdrauerrp angelegt « erben. B -Y kern Haus« ist ein großer Küchen*

»arten ' neben diesen an der einen Seite erstens ein hmlängiicher Raum zur Kalk,

brrnnerey , auf welchem Matz bereits Kaikbakkrnzur Präparation des feinen Kalk»

anaelegtworden , und zweytens genügsamer Raum zur Aufbewahrung der Pa««
Materialien an Holz, Stemm, Ziegeln re. und an der andern Seite dieses Garten»

«tn grüner ab-esch
'
. öteter Platz , wenigstens zur Weii^ für r Pferde groß. U be^i

'
dies ist die auf dem Hanse liegende Erbpacht sehr billig , indem verschiedene Hau«»

Unge an den jedesmaligenEtgcuthümer diese » Hauses jährlich Grundheuer bezah¬
len

, so solches mit ober auch vhnedi « GeneverbrenuereyGeräthe
M ach »u erhanvelu Willens s«»n « Sgten , können sich in den erste« 3 Wochen bey
dem Kaufmann H G. Michae-S zu Tettens «instnbsn und kauftn . Es iß a ch die
Einrichtung zu trrffeu , daß der Kaufschilling größteutheils aufZinsen im Haus«
sehen bleiben kann , undikön «n die Verkaufsbedinge» zu Jever brp demGastwirt-

tztnz vorhero «ingtseht « werden. . . -

ss D-r Kaufmann H . « . Michaelswill rin Ever , ober Muttschiff, groß
, 0 dis I I rasten so im 3ahr 1796 neu erbauet worden , and nach Emden und
Bremen rc. fahren kann , mit Zubehör a« Segel , Anker , Tauen rc. am 6ten Oet.
tz des R -chmtttagsum s Uhr in seinem Kmgbanse z« Tettens Sffevtl ch ver*

raufen, Kauflustige können ficham gedachten Tage daselbst einfinde » undkaufen.

( NR40. Aa « a - « a « ) Wer«
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Verheurungen.
r Da der Oldersumer Markt auf Donnerstag den 4ten Ockober einfällt,

fi> soll di« Verheurung de- weyl. Jan « Abels Kinder und KlaaS HinrichS k, Los,-
« Union gehörig« Lande unter Simonswolde delegen , auf Donnerstag den n . Oct«
«ächstküaflig , Morgens um - Uhr z « Simonswolde in des Bogt«, WaagrarrS
HauS vorgenommen werden. Oldersum den r4fien Sept . 1798.

H . O. Egberts , Autmiener. .
» Am vonnerstage den i sten October instehrnd , soll die mit Ausgang

dieses Jahre» aus jder Pacht fallende Fähre von Oldersum ans keer »nb von dort
zurück, auf ü hintereinander folgende Jahre anderweit öffentlich verpachtet «er,
den. Pachilustig« werden demnach hiermit aufgefvrdert , fich am besagten Tage
Vormittags 10 Uhr auf der Burg zu Oldersum einzufinden , «m EondtttvarS za
Vernehmen und nach Gefalle» zu pachten

Gegeben Oldersum im hochadrlicheu Gerichte , den »ssteu Sept. 1798.
Möller.

F ; Der weiland Frau Majorin von Ising Erben wollen r» Grasen llan-e-
«vter Upleward am 2t«n Oktober de- Nachmittags in Upteward auf d Jahr«
dffearltch verheurea lassen.

Gelder , so ausaeboten werden.
I IS » NeichSthaler in Sold bat Eide Flecken Wagener zu Butford « ,

H» Mttmunder Amt , aus seines Euranden Jobann PauiS Janffen Sohnes Mit«
teln sofort zu verleihen. Wer solch« gegen bündig« Sicherheit und billige Ainfra
»erlanget, melde fich dry demselben.

» Es sind von Pupillengrlderu rzo Nelch- thaler in Pistole« - ege» erkor,
»erlicheSicherheit zinSlich zu btlngen ; wer dieselben »erlanget, « elbe sich bep dem
Vorumnd Jam , Wberrs zu Wymeer. Griefe frane».

Cttattsnes Credirorum.
2 Vs» de« König !. Amtgerichte zu Emden «erde« ans »asuchea des Sech

Gerrit« Muatinz« -n unde Alle usd Jede , welche auf dir von Prosvcantrv,0 » dem
Hinrich Kreli»; öffentlich anaekaufre Korn« und Barkmühle , auch Wohnbau » cum
anneri« »u Jemgum, »der drffe » Kaufgeld ein Eigrmhum « - Pfand - drn Nutznngr-
Erlrag MmtterndeS Dienstbarkeit« - Denäh-ruua« - »der sonstige« Realrecht habe»
w -gten , hierdurch vorgeladen , ihre Vr.sp '. üche innrrhW 12 Wochen , spatrstensaber
am r ^ ten October nächstr-aßig anhetS anjugtbr » EMts Richtigkeit nachzuweisech
am« der WtUtsangr

daß



datz die M ^ leibrnderr mit ihren Neaianspröch k aas Mmeidric Immc^ ic»
wrrdnr paiiNrct und iüncn isnut , «v ' . v ! gegen den irtzchrn Dcfitzer , al«
gegen dir sih mei . cnde zur Hedung kommende Gläubiger « a ewiges Slist-
«chweigen auferlrget werden ',o ' !e.

Gegeben Emden tm König!. Amtgerichte , den roten Iuly 17- 8.

r Der Landschaftliche Ordtnair - V -pviitte und Deichrlcht r E W . H- r-
ringa zu Hatzum kaufte ,-on seinec weiland Stiefmutter , gbcrne Johanna P .ccach
von Ttogteren und ft neu Stiefgeschwistern Ä . ana Lsuisa und -

'o .
'
pk Ulr ch v. Har«

ringa , 57 Grasen Communion IStückmnb« viiter Hatzum , bestehen- m folgend«»
Stücken , als:

r ) 4 Grasew , schwetlend ostwärts an die srrb No r . aufgefuhrte 7 Grasen , west?
wärt« an Ti'ab - Grvenevelks Erben , südwärts an G«« d BctkmaDuunb nvkd,
wärts an de« Heerweg.

r ) 7 Grafen , schwellend ostwärts an den Sommer - Lahne» Leg - westwärts an
Besitzers 4 Grasen , südwärts an Seerd Bee .mann und vvrdwärk « an dm
H e weg.

, ) 7 dito , schwettend ostwärts an den Herrwez , westwärts an Heye Lomes , süd,
, wärts LNden Ubbe Schalken , nordwärts an 3 Grafen Burgland.

4) 3 dtto » schwetlend ostwärts an den Hatzumer Vehoeg, westwärts an Besitzers
7 Grasen, südwärts an dessen 4 Grafen und nordwärts an Ubbe Schulten.

4) 4 dtto , schwebend estwärls an den Hatzumer Fehnwrg , westwärts an Brak»
Erben , südwärts an Besitzers 3 Grass» und nordwärts an Bra k) Erben

-6) 7 Graft « , schwetlend ostwärts an des Eigenthümers z und 4 Grasen , westwär«
an d afSommer - ?ahoeweg , südwärts an Brass Erben und nordwärts a« Ubbe
Schulten.

7) 6 dito , schwellend ostwärts au den Hatzumer Frhnweg , wrstivärt« an Besitzer«
7 Grasen , südwärts an 4 Grasen Burglaad und nordwärts an Ubbe Schütten.

. «) 7 dito , schwellend ostwärts an Eigenthämers 6 Grasen, westwärtsan Eomm» «
cienrath Ontjr Hesse, südwärts an Besitzers 7 Grasen und nordwärts au ubkft
Schulte «.

9) 7 btto , schwetlend ostwärts an 4 Grafen Burgkand und 4 Grasen Meistttey«
Land , westwärts an Commerc enrath Ontje Hesse und Else ' a vbs Erben , süd«
wärts an das Dwa stkef und nordwärts an des Besitzers 7 Grasen. «

so ) r dito , schwkttrud ostwärts an den Leichweg , wefttvärts an 4 und 5 Graftu
Durgland , südwärts an deu Kirchweg «ad nordwärts «« Jan » Tideu Erben,

8s . 57 Grasen privatim an , und bezahlte sie.
Weil indessen sämttiche zur Berichtig»«- Tttult possessionis solcher Sköcklänbe

dienende Dokumente verlvhrcn gesangen; so hizl Besitzer » ryeils zu solchem Behuf,
theils
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M S ?HerH ttMr ttwalgkReal - Ans-rüchr umdie Erlassung einer Cbietalcita.
tion LkgehalsMx welche ' MnnsI . ^

'
chr ^ Mm , zufolge wMen von de« KösWchen Amtgerichte zu Emde» « Ile und

Jede , welche aps vorbefMebene Skülklande ein Eigrnchums - Pfand den Nutzung^
Exrrag schmälerndes ÄieWbaEkeM . B «ki8hkrtr »gs Reunkons oder sonstiges Reglrechl
haben mögreri , hierdurchoffenst ch vsrgeladen, ihre Bkchr

'
che innerhalb 12 Wochen,

hiätesteus aber am 5» n Ocrsb .>r nächstküuftiq vor dem hicßgru Amtgerichteavtugrbe»
tztzd Metz ' Hi M - keH .nach ; »lweisen> unter der W ' rnüng : '

. Lax- die S rsoittbekden mit ihres Realaufprüchen auf vorbemrkdte Stnck 'aude
prarludlret , ihnen damit e?« e »tgcs Stillschmigeu auferke-rrt , und der Tita-
kus poffeffonis für den jetzigenBesitzer rc. E . W. Harrmga auf den Grund der i«

- rröfnensr« PrLIusions Sentenz im Grundbuch» berichtiget werden solle.
GegrbenEmvm iw Körligkichen Awtgrrichkeden roten Iuky 17yr

3 Nachdem bey dem Stadtq -richte zu Emden per resok . vom zte« September
evrr . der aenera!r Conen» über as Vermögen des von hier enttv chen -m Vierzigers
und Bäckermeist -rs Iüraen P Mefcher erötmt worden , und der offene Arrest erkannt;
fvw - rden h emit a - e dreien gen , welche an die Pa e schuldig stnd , bey Strafe dop»
xelrer Bezahlung von wegen Büraermecher und Rath dieser Stadt h «mit angewiesen,
»m Sie gering6« Bezahlung mcht dem G » : nfchuldner Iürreo P . Mefcher zu pr -»
stiren , sonders ihre richwd dem von Gerichtswegesangefetzten « nratvri tustticommift
saw Reimers zs leistes D «> etwaigenPfand«nhaber werden bey Verlust ihres Atz»
rechts angewfffr « , nichts ans den Hände« ;« geben - sonder» «S dem Gerechte anzuzeks'
gen und die etwa verpfänd tr Sachen ins gerichtliche Deposttn» azuüesera , und zwar»
tz«, Vermeidung der t .. er Prozeße dnung ang se. te » komwinakiM.

' Signatum Emdä in Curta , len Uten Sepirmber 1708.
Juff « Senainr de Poüere , Secret.

q NschS-nn Hey dem Stadtgerichte zvCmden per Resi l. vom sssten Jhegl
sprr . - er - evrrßl^ CsMcurs über da« läwtitchr - MkMögrn des O Ockwza eröffnet,
auch der offene Arrest erkannt wsrdkN , so werden hien - tt olle Sirjentze, . welche g« fj,
Waffe schuldig ksd , heo Gtttzf« doppelter Briohlung , vos « lrgr» » ürgersreißer und
Ruth dieser Stadt jhrmit angewiesen , mm dir gerin Kr Bemhlvng nicht dem Srmeio»
fthaldaer O Ock'^ aa zu p - ästiren , stmdern -hse SMld '

dlM von Gerich -sw' geo onee«
ftpen C rstori JuK Lo« « i- . .Mesches leistest . , . Die rtwsiae Pfarchühüber . werden
Lkv. De W lh s Anrechts svgewieseo , nichts aus den Händen ss geben - folgern
es d m Gerich t «nzvzeisen, und die etwa verpfändete Sache » ins gerichtliche Depost«
rum alHffrrlers , md zwar dev BeWwidrrsg der j» der PrsziKordnusg LiWftzkcn Lsm,
« Miss » Sl - tzÄ«« EmkL in LNi »^ dea 8>es Geph iAy ». /

. . , ,D WU»^ " ' ' '

;
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, 5 2>ey berrz Stadtgericht « zu Emden And ad instantia« des PostcmmWirS
Mch daselbst , und zwar nach S1 leltuvg Rcfcrlpii Rcgim. vom 2ttn Jlily cLW Edic«

tales in Absicht des dem Provocanleu von der.. Ehefrau des A !b° tt CiaaffenOhiing,
Latharik.« ter Haar , privatim verkaufter! , hiese.bst an der großen Sttüffc in Comp.

4. No . 44 . sowvl zur Sicherung des K - fitztitrls überhaupt , als auch specialiter weu

gen einer in der Verkäuferin«! mümtkichen Lrstameine enthaltenen klaujul , derWittvr

vkk weiland Predigers ker Haar , dahin lsurend: .
te ^eivic vas iissr be§eereii san ^emeiZs iiAars Dotter ;

^ ^
äat 2^ k e-t Kurs , vsarin 2^ P'sAatrice tSAensvooräig is ^ aavcin«

äs , met 6e ässrin devintisl ^ ke kuisrsLöen , in öcn2elveo 8ta » t,

. Xvssrin ner Iiuis nu is , mooAs conierveeren , en tot bisär innrere

dsliolläen , rius d)^ iiaar ieeit ^ ä tust verkopen —

wider alle und j de Prätcadr-rte« , welche ftwyl ex capire domtii servitutis, retraclu^
oder sonst nnrm dinglich ?« Rechte überhaupt , als auch bestnd-rs ans jener exkrtzhirtr»
Elausu des Müttrriicheu Testaments ans mehr « Weidete « Haus «inen Anspruch zu ha«
ben vermeynen , cum Termino von z Monaten , et reproduct. p - äclrrf aufdensiste»
Ottober nächstkünfltg des Vormittagsnm io Uhr, unter der Verwarnung , daß im
Fa» des Ausbleibensdir etwaigen Prätendent !« mit ave » ihren Forderungen an dies
Huus prä . luditet , und ihren deshalb ein ewiges Stillschweigen außer leget , sondern die
EiaN ' Ui f r erledigt zu achten , und durch ern Willen der Verkäuferin« , Wem .sie daS
Haas verkaufet hat, aWehsben scy^

'

6 Bey dem Stadtgerichte zu Aurlch find auf Ansuchen der Seichwistere ve-
« oisekles Charistte Rebecca und «ntontttr Julians HomfrldsZ sodann des Herrn Regie»
rnngsrachs Entro Wiihcim« Homfeld, EdictaleS wider Ave und Jede , welche auf dass
durch Prrsocanten von dem Herr « Laodbaumeister FrantziuS und dessen Frau Ehrge»s
genossinn, vermöge Tauschcentta is vom i8kenZuny nrr. an fich gebrachte Hans cum.
«nncxis an der langen Slrailr hieftlbst , aus im« Eigenthums ' Erb - Pfand Dienst-
Larkeits , Näher- cbfr andemdingi -che» Rechte Anspruch oder Forderung zu habe«
vrcmey en , cum Termins zmc Angabe und Nachwrisnng derselbe» von z Mrnatt rn,
et seremiorio auf dm A' sten Otvber nächstkünftig , des Morgens «M u Uhr aus.
diesem Stadtgerichte urter der .Warnungerkannt: . s

daß die Aussiltb ketbru den niit Dren etwtikgrr» Rralansprüchen ans diese-
Grandstvck pratiiMet und ihnen deshalb' ein ewsges Stivfchwrigt « auftrlr-
ger werden svilest" '

Signatum Aurich in Curla, den iglen July 1798.
BüchermMer und Rath, st ^

7 Bey dem Stadtgerichte zu Aurich ist über die von dd» Arm -svorstehew r
'

elugellkferteu prr reKo
'

v«rbiirdenen Gelder des» von dem Harm Jochumstzvrmais de« :
hiesigen Gasthach grjchenkftn- HM von LafPersche» TdGM mrcchimn «H

« ei.
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Walsterwege bey dieser Stadt belesenen Gartens ^ ^ 5 Ntb !r . cE . auf Nnmeidk« ver»
fchie ener Eeeoiisrrn , der Lchuioa!'.onspro;rß erlasse«. ES werben solchemnach Erund Jede - welche aut diese Gelder aus t grad einigen« Grunde Ansprüche und Forde«
«mögen tu habe» vermeynen , hierdurch edieralttrr abgeiade « , diese ihre Ansprüche io«« crhalb ü Wochea , längstens aber in dem aus den Laste« Octvber »kchstküvfrig a«Wseiten präclusi gische» kiqutoativnStcrmin des Dolmittags eoz l -hr aui diesem Stadt«a« ichte gebührend auzumeldr» und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter derWarnung:

baß die Aussenblelbendeu mit Ihre» Ansprüchen an die Gelder präcludiret undihnen damit r n ewiges Sttlschrvrige « svivv ! gegen dir Besitzerin des Kar¬ten « , als ge«en die Gläubiger , unter welche die Geld« vcrcheliek worden,auserleger werden solle.
Elznatum Aunch in Curia , den »oste« August 17,8.

Bürgermeister und Rath.
8 Beym Amtgcrichte zu Leer ist ad Instantiam deS Jan kammerS kmAsckrr zu Weener über ein son weil. Iustii .ommissair Spangemacher z .« Weener Er¬ben öffentlich erstandenes , zu Weener belegen Haus und Garten « schweltet in Sü.

de» an -r» Ganz «ach dem Kirchhofe , in Westen und Nor en an den Vogt DM,und in Ost- n an die Strafe , der Lin » bat .vnS Prrz . ß crö . net
Es werde» demnach üe und Jede , we che an rebr cirtrs HauS um VnnexiSnur Piano , Dienstbarkeit oder einem sonstige» dinglichen Rechte , prrch und

Forderung zu habe » vreme n-n , tziemit edi taliter eiriret , solche ihr - Ansprüche inner»
halb drry Monak .-n , und iänzstrns in Termin» präcin - oo den üte« No »emb«r cur.
bey hiesige« Amtgcrichte antugebe « und brhörig zuiusi ficiren , w -dr -genfakls d e AuS«
bleibenden tu gewärttgen habe» , daß sie damit pcaeMiret , and in Einsicht des Im«mv iUS , de< KausichilllUgs und des Lausers , zum linmerwahrendrn Stillschweiz««»« wiese « werden so ^ e» . . «

Signatnm Leer, im König!- Amtgerichte , - eu - - ? Iuly 1798.
- - Nachdem üb« das B « möze« des hiesigen Bürgers K'aaS Abels lUbbeoS

« <ze» Umulänglichkeit der Maffe , per Oecrttum vom heutigen Dato , der generale
Loire« « eröffnet worden: So - werden dem zufolge ake und jede CretiitorrS des grdach«trn Klaas Abels UbdenS durch geg-nwarttge Edictal Cikation vorgeladen und aufge«
fordert , innerhalb y Löschen a dato , und längstens in Termtno prä - iusivo den »MNOctober Morgro « um - Uhr ihre Ansprüche anMebrn und t« justificmn, uater rer
Verwaruung:

. daß die Aatbleibenden mit ihren Forderungen von -er Maffe abgewkrsen,nvo ihnen ln Hinsicht derselben und den daraus befriedigt werseuden Gläu¬
bigern ei« immerwäh' eodts SMschw :igeo anferleget werden solle.

Zugleich ist vrr offene Arrest erkannt; und werden deshalb alte dtejentgra, bey denen
dn



Lrr Gemeinschuldner etwas versejt Hab «» mögt« , angewiesen , die in Händen habende
Plandßücke , b «y Verlust sihres daran habenden Anrechts , dem gerichtl bestellte«
Cnratori , Kaufmann Barth , aniUteigen , wie auch allen Debitoren der Masse anbe.
fohirn wird , an niemanden als den brmrldrten kuratorenM Strafe dvppellrr Zah¬
lung etwas ausruzahlen.

Signatum LseaS i« Stadtgerichte , den iyt<» Iuly 179 ».
Lürgermeister.

io Von dem Oldersumsche » Gerichte werden alle diejenigen, weiche auf Iss,
durch den Schiffer Älbert Geerbt «nd drffe» Ehefrau Hilcke Iasffen Haffebrvek t»
Oldersum von dem gleichfalls daselbst wohnhaften Fuhrmaan Jan» Tönjes auf sreyrr
Hand erkaufte beyde Aecker auf der dafigen Kleyburg belegen , ein EtgenthumS - Be»
»äherunzt- Pfand , den Wutzungsertrag schmälerndes Dienst arkeits , oder irgend et«
sonstiger Reairecht uud Forderung zu haben oermeyoen möchten , hiermit edktalil«
yerablade» , solches ian -rhalb6 Wochen und längstens in dem auf Donnerstag de«
szstr » O >tvLrr nächstküustig Vormittagsio UÄ angrserten präclnffoischr« Termin«
entweder persönlich 0 «c durch zulässige Manbalarien ad Leta anzugrben und gesetzlich
zu justificire» , unter der Wa nuog daß dt« Auffenblribenden mit ihre» etwaige«
Rrslau prüchea auf die Arcker präeludjret und zum ewigen Stillschweigen vmrrthriltt
»erden ollen.

vrgedrn Oldersum in Judicto, den 2 ; sie» August
Möller.

, 1 Der Jürgen Sookrn besaß auf »so Hülle» unter andern
2) , Stückekan . es , dasgrößtküoiug< - i«»d genannt, pl. min. rv DieWA»

the« groß,
b) rin tẑ tück an der Nords«»« d«S Uth - Meede ,Leget , hat AufschkagSstLO

genannt , geraum ; viemathgroß,
c) «ine Hausstriie mit Lars« und« Stücke» ka »drt , »!u- « tunt iL vlema»

then grrß.
Er hat solch« an seine drey Töchter , Fron«, Gesche und Elisabeth, Aö. ve»
Kfust ; die kenne und Se che habe» aber ihre Aut-eilr Av. 1770 «» der elisabrthJür ent Ehomarm, Suuke Lükeu Satho- , jetzo Hautmauu zu Baugstedr , zun»
Eiarnchum abgetreten. Diesen ist durch den zwische» Hu, u»d seinen beyde« Kinder»
orstrr Ehe , nämlich

dem Hausmann kükr Snnken Sathvss zu Hvltborv , »ob
der TriSntj« , des« Hautmann» Gerd JaeobS Rewe tt ,u Ochtekur Ehefrau,

Ao 179S gerichtlich grschlvsseueu Autrinanbersrtzungsconttakt , anck der Antheij d«<
Elisabeth Ißrge »S abgrstaudeu. jedoch , daß der küke von den ad Litt. c. bemrldrtta
r Stück n , die beyde an der HüSener L - ft« Ueqende Stücke , zusammen yl. mt»
» Diemath zm» prioatioe» Etzenthu« erhalle» hat.

DM«
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Demnächst bat der Lüke dies« LrydeSÄrke ^an seft-sn Vifter Guncke wirk«
avgestüttdm , und Leztt! « ha ! nunmkhrv aiirs '

obenLeulkidete Laub «u benO . er , ml.
manu Telting ;v " mi _ pr vatim verkauft.

Auf dessen Instanz werdcu nu« , Kraft tzommissocii einer hochpreißi . Regte,
ruug , Ale »nd Jede , welche E j -nepi . mtw 26^ Dtewathen Landes , oder dessen
Kaufgel^ er ress , rin EigeMhums den Ertrag der Nutzung schmälerndes dienstbar«
feitr « Benäherungs Pfand »der sonstiges Re ^lrecht haben möchten , öffentlich vsrgee
laden , iunechalb z Monaten , iMstek -s am 4M vacember d^ I . persönlich oder

durch die hiesig« Iustitzconmiffarirn , Adv Kisct Iheriag , Los Fiftr Tisderr re. ihre
Ansprüche auf dem Amtgerichte isurich avzumê r» und deren Richtigkeit rachmwei«
fech unter der Warnung , daß jeder Ausbietbende mit seinen Ansprüche« an d

' eGkUvd,

stücke prä lndirt , und ihm sowoi g geu den Provocautm , als gegen die sich etwa
meiernde, zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillichweig-ttt arftrlegtt
werden soöe.

Hignatum Aurich im Amtgrrichte, den 2ssien Augusi 179 s.
V. Wicht , Aß . viZ . LomnM '. chLeAim.

er Ley dem Stadtgerichte zu Emden ist per Re o! , vom L2sten August vor.
der - enrraie roucurs über das sämtliche Vermögen des Äckc OckiNM erointt , auch
der offene Arrest erküunt worden , da aus . dem Kstu bMorum hinlänglich hMorgr«

geh t , daß des Ockinga Vermögen zur Bezahlung der votbandeneu andrinzenoen
Gläubiger nicht hinreicht,' es werden dannrnhero sämtliche Creditores des Grmem»

schnidners durch diese Ldiftabftstros , wovon ein Eremplar hirselbst , das zwcylr j»
Norden , bas dritte aber zu Leer angeschlazeu , hiemftverabad « , ihm Kc-rderuugen
u«d . Ansprüche an dieser Concursmgsse , welche ans Immobilie » , Mobilien und aus-

firhendra Forderungen beßchtt > in Terminbriquidariouis den nie » Deem erwächst"
künftig des Vormittags um - .Uhr zu Rathhause gebührend anzumrldra vn deren
'Richtigkeit gehörig nachrswkisen

'
, unterder VKwarnung , daß diejenige« , welche m

diesem Termin nicht erscheinen , mit alle» ihren Forderungen an die Maße prseludi*
ret , und ihnen deshalb gegen hii übrigen Crrditorm rl» ewiges Stilischweigc« auf« -

leget werden soll . Diejenigen , welche durch adzuweitr Entfernung »der andere legale
Ehchsften an der persönlichen Erscheiuuna gehWert werden , werden die Justttzcom-
miffarie» Lchmid,B !uhmu «d Reimers »orgeschlagrn, an deren einen sie sich wtld-
den und deaseiben mit Information und Molimachr »erseheu können.

Signatum Emda i« »urla , den 27 ste» August 179«
. Jussu Genatt ». de Pvltt ' e , S eret.

ee Bey de« Stadtgerichte ln Norden ist auf Ansuchen des Dürg « s und

Gchmiedemeisters Bruns Esderts Litatro edietalis wlter ALe uud Jede , welche auf
hat im Rsrderkluf 6 te Rott sub No . Lry . an der große » Mühleustraffr stehende , vs»
- rm Ferdinand Hausse » Pichler hrrrührrnde , von dem Rermt Lade« - ennteuDa-



s . c. KffMjch erstandene . v»d vost diesem sn den Provscanke« reo rosten July xriLL-
ti« verkaufte Ha «S »rbst Cchenue ond GMM -ein EiUu .WlYs ' Pfapd - -Dimstbar«
kefts Br »äh ?r««.;s - »der sSLsttgrs Zre» recht M haben ver»: kynen , cu« LernnW .re<
ProLnetlosis et annotatioais von ; Monaten et. -pra luHos auf dm 4ken DeceMöer
a . e . BsrmittagS um rp - Uhr «otrr ^ BrrwaküWgerkavm : .

daß die Ävskleikwde mit ihres etwaig ?« Ural ««h>»Kchra und Dorderuvg«
auf vemcidttks Haus mm MMisprselLdlM und »um ewigen StlüsHwriM
verm -esen werden sollen,

'
. .

Skßnstsm N - rdä m . Lsri/ » , den §24 - ^ AoM
'
» 7-s » s > - ,

FmtsvrrNÄ !k«r, " DürHer « kißkr vnd Rach.'

- 4 Nach dem vhnlangst erfolgten Absterben des Merk Krön in Etzclohne kD
beserke » werden auf Ansuchen der entftrnkerm - Verwandte Jan Wendeie und Eoosor«
ten , dessen sej - vielen Jahren chweftode .Schwester Triycke Margrethr und Per u et«
waige Nach ommeu , so wie alle , we che an den Nachlaß des Wert Gron und deck
von ihm bewohntem auf Lias Gros Namen im Hypvthrckeu - Buche stehendem Platz
in Etzel einigen Anspruch , E,brecht oder sonstige Fodrrung i« haben vermeine « , vom
Königs . Amtzecichte zu Friedrbu -g edictaliter eitirk , solche ihre Gerechtsame am Löste«
März 479? . anzugeben und zu rechtferiigen , uutrk derWZrnuvg : - aßimAusbleibnvgs«
Fall die Tnncks Marz ' - the irr kodt erkläret , und wie ihre Erben und jeder andre,
der sich nicht meidet , mit seinem Erbrecht vsm gedachten Platz ab - u . dzum ewiger!
Stillschweigen verwiesen werden soll.

Fuedeburz , tm König ! . Lm ' grrichte , den rten Jun . 1758.
rz Wcyl . Dirck Fedden Mklwr besaß ein zu Stapelmohr belesenes, ivr

Osten an den Hcrrweg, im Süden an den Lorfweg, im Westen an Rosendahls Er»
den , und im N rden an Hinder? Nabels Erben gränzmdes Wohnhaus und Garmr,
welches sie vermöge alten Hyxothekenöschs theils eeerbtt , und theiis von ihren übri«
s en Miterben asgekaust hsbe^ soii , und vererbte solches an -.eb! jch auf ihre öerHe hin«
terblieberoe mit Dirck Fedden io der Ehe erzeugte Kinder Antje , verehelichte Joel!
Suurmcyer und Peter Dircks. .

Vermöge Kan ' btiefrs de z . May - 788 . verkauften der Joest Suurmeyer und
Peter Dircks , und zwar erster» für seine in der Ehe mit Anne Dircks erzenste drey .
K ' nder , als EckeJoesten , des Geerd Gcrrdes Ehefrau , Dirck Joesten und Trie - tje
Joesten , d ^efts Immobile dem Dchneide ''m<ister Harm Sauders privatim ; und dieser
verkaufte ftsschrt wieder an feigem BruderHiuderk Sanders , laut Kaufbriefes de 6 ten
D -c. 17 ? ; . Letzterer mm, hat , nm in seinemBesitzegesichert z» feyn , aufEröfnuuz
des Liquidaktsns Prozesses sngetr^ en , welches auch Dato erkannnt morde».

Es wcrden demnach alle und jede , welche an dieses Grundstock au« Erb Ns«
her « Pfand ' KimMrkkilS - oderaus einem asders dinglichenRechtesinise Ansvrö«

( Ks . 40 . Dbbhbbbb ) , che



ch« machen zn ksnnm vermeilie « , hiermit edictaliier verabladet , seiche innerhaw
9 Wochen , und längstens in Termine präciufivv denLostenRvvemler - 798. bey dem
hirßgen - mtgerichte auzugebe , widri rnfal' s sse damie präclOiret und rum immer-
wahrenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Leer im Amegenchte , den rstcn September 179s. ?

rS Bey dem Magistrat in Norden ist aus Ansuchen des Bürgers und Krä«
mfts Ikhann Iarrisrn Voß eiratioedittaiis wider alle und jede , welche auf as dem» -
Wen von den Eheleutru Gatmer Wildemann und Ermelt Uhlrichs am zosten Juvy
a/ft privatim - verkaufte , i« Süder Kluft 8ke Rvtr Rn. av der Hcringsstraße
stehende Haus nebst Gatten , rin Eigenthums - Pfand . D ' enstbarkrits- Beväherunqs«
oder foysttaes - R ak -Recht und Forderungen zu haben vermUm u , cpm Termiuo re«
prodMiyMs et annotationis von. 9 Wochen , et praciusiso snf den igten November.-
s e . Vorm ttaeS um ro Uhr nuter der Verwägung erkannt : ,,

daß die Ausscnblribenden mitchren ctwai en Real - Ansprr' chkn und Forderungen
auf bemeldetes Haus eum Aunexis präcludiret und zum ewige» Stibschweigen

^
'

verwiesen werden lollen. .
Signatum Nmdä in Curia, -den rsstcn Nuaust i7yZ.

- Amttmrwcker, Bürgermeister und Rath.
17 B - y dem Magistrat in Norden ist auf Ansuchen des Bürgers und Jim » .

«Mmetsters WUrkr .Dircks Eitgtio edittal ' s wider alle und jede , weiche auf dar von.
d <S

' weift D>rck Eden Öircks Wittwe , weil Antje DM . n , auf deren K irder Dlrck
Vrcks , Hiemche Dirckr und den jetzigen Provocaukcn Wiicke DirckS in Commvniv »,
veMdte , dem- letz ern aber bcy der Erbtheilung in csskisigrs E-genlhum von den ex-/,
stern «ier '

affe
'
ee , im Söder Kluft ztm Aott su ? No. 294. an Ser Hering straße ste¬

hende Haus cum A-nnexis ein Emmbums . Pfand . Dirnstiarkeits- Benäherung- » -'
oder sonstiges Realrecht .und Fordern; ea -zu daLeu vermeyuen , cum Termins re»
prodü tionis et annttationis von 9 Wochen, er reprodmt 'vws auf dev gten December
«. k. Vormittags um i Uhr unter der Verwarnurn erkannt:

daß dir AuMribrndcn mit ihren etwaige Realansprüchcn und Forderugen auf
angezeigtesHaus cum Aunexis praludirrt uod zum ewigen Stillschweigen ver»
miesen werden sollen.

SlMtnm Nord« La ( uria , drn 24SM September 170 » -
'

Amtsverwmtrr , Bürgermeister «nd Stach.

Ctatio Edictalis.
i Don der hiessgen Königliche» Regierung ist der wegen «lue- im Julia 179z-

i« dem Flicken Hrrrrsvdl entstavdevrnTumults , vud der dabryvrrgeftVkvrn Svo «-
ttruns res Kaufmann- Metten- Hause- daselbstm UnlkkiNchunK sernrhene Und fiüch«'

- ' - " - ' tis



tkg gewordene Mett Hgrms , angeblich Ms Mchelsum gebüttig, . MZskk des T ««
Mults gewesener Gtchkrrechk des Lmk Her ! in tu Grettyhl , dergestalt öffeMch per
DrsciaWsta , selche HÄftl

'OH . tu . Gcretssh ! und beyÄ AmkgrriHte zu Emdes offqirtt
sird , vorgeladrn, daß er muerSalb r Moaatta , längstens den. Äten Dceember Vsr.
rmktazs um rc> Uhr hie,selbst auf der RegMuüg vor dchrÄbMtto Hisci Liadev «r-
schene, Red uxd AttN -rÄ gchrn , und , weitere VeMgüllg , imIFazMnis

'
MMtt.

kil-ne ab-p ÄkwSrkk-i, -, snll ' - e-aßjber. LriWinas- Ordnung. gemäß Dl der ihnwerde rer «
'

beas aber gewärtige» sch
fahren werden . E,

Gegedsn̂ Aurlch dev rosten
Könlgl Prrußl . Sstfties. Negierung.

NotifieationeS.
r Er steht eine moderne englische Pevdul » UhvH «« M ;rka»^ O geht 8 Lage

e Nachricht siebt Herr Metzer i«
. ^

und ist in einem schönen MahsiH . Kasten ; vähere
schwarzen Bären zs Anrichr

2 DerSch8tziudeAbrahamDatzid < MTfeüS,bais ; pOsLch selbstgeschlach,
tele SchsaWe zu vrrkauscn ; kiebhaber kömen ßch deswegen

'
KWM chm etn^ tzeg.

A . . Wegen Wtz .rtzgimg ri «Ä 'Mt5geu Irvent - rii rivd AnServÄÄderfttzuvg
und Berichtigung des Borde !« des ohyläozst »rrstorbrneu- Ga - chi«khS kaureu« Dslcher«
-in MnstadkgödAZ,-wEu alle dieieÄHen, .Deiche suf bssAgte ^ LaurrnEMchers etwa

- FLrderllgg .Haben , ersuchet ^ von Oats an
'
in Zs t̂ Was VeM »v , also äußerst ge-

tzra den rzien R -ötzrmber' S/I . Ihrek -Ndchnuvtz bey dkm- BormrrK Etzle t H .rms , im
Kir .chtzkl .Dvk- ünftn '

/ oder bev dem KausNsua Haro - BaMI i.g . RkuAättqö^ Mem«
tusesdra - NaHÄerlasf di^ Termins - kann -man sich über etwa dwiwH

"
öorHm«

mradeiFsMervnse » vicht -emlaffm-. - - ^
ReoKadtgödeu« , den r .z - Gept. 1798 . « . . . . Bormä ' §kk «M' Mkßao-." " d - ^ »- " ' -v <

er über das Vermögeg 1 ,
. . . . . ^ / ' .GM -Slso -iederAchlLkg

leisten könne . > .
' " '

i ° " ^ ^
, Signatum Leer , im König! . AmtgerichF , den r -̂ kn - September

-' . . . . 4 . ,Ts?m M.nbsleo wird .bekannt gemacht , daß der über das Vermögen hx«
kammerk -Acite in Leer rröfstte toncurschieded airfMrb .es

S IlMMgrmg des rweyW . .T.beils de.« NE - «ätz ^ ülfs «Büchleins vss
R . Z . Bücher , welcher die Fmsetzueg «ud . tzW

^
BrGM det Mschichte DNse«

M 'lbheiÄ enthält. Na der erste Theil dies- s aAzeMÜN nützsichen üyd in metzirreo -
Sprachen übrrftHtea Buchs , woroa . nicht Tausendc , siidetb hundert Liwsende ver¬
kauft worden —- in dieser MosÄ hinl̂ nDD - «Äirnnt ' lst , . jetzt- sogar von Hofe
aus asten Predigern Md SchÄehrerst b '

cMnj empföhle » Wörde» , a .W in den Kchu.
len traetiret werde» Nr so darf G vÄ : M ^AichÄiÄiM .« eiM >E ^ »m , über»

- ' Hirt



hkes allenthalben kmLsnSe I itschrlfterr ekrcuKren,WZMdkr Ahalk des zwe- tt » TheiiS
ganz ansfvhriich augepiget worden.

Nach der rrsier- Kietze sollte dichr zweyteThel! gegen Michael s dieses Jahres
«rlcheisrv ; aSem , da er dem Vrrssssir , Bgkich es 8 Buchdruckerrym w Ace rM
geletzt Hot , physisch urmözirch wwd , ssicheu , vhr-e , chr gr - ß . o Mchthsü fm dieia,
vrre Md äußere BsllksmNenheiL derselben verfp ochearrmsaßri, gleich v . ch MechceliL
«bjulrrftrvr so j- ige hiedurch au , veß L >« Adlieferuug erst S '

sttrimss' 179.9 . gefchchm
rvrrd . Bis Michaelis steht »war die VsrausratziMgj;ei ^ m,r 4 Mr für denLtea
Thrill vur offen ; iodeß , da. wir klltikrrtt wch- ru , Md mir dkü Rechttchterrzu spät
dekavKk « erden , so habe ich Dev Herrn VrrfaM um BeriäuMruus Ler Vm-auszch«
dmgsrstt ersticht,m . d nchme daher dir SodeNsvemderr die DöraLszahluog für i Ex- mpk.Mit4 gGr, Ssid W - Bos Sem eben bknauÄr» Herrn Le safer kommtOster« iffe
2799 grae » deygesetzten VsrsHvßMlß ebenfalls heraus uud Lchmr Bsksthi ß au , M
«uf r ) FlnseduÄ) für Lehrer , zu 2 gGr.

s ) Mildhrlmischet Liederbuch , aus 5 bis Lo « Liedern örstrbevden Text , 4 gGr.
z ) Ja öWflb . Kd ;« Musik sä '. LKIavier mir 1 Sxrmpi. Lm brochrrt i» etmmFut«tr : a ! , I R !h !r.
4) Za dewselben dir Musik für 2 DiMeu Md Baß nebst ! EMWpl. Text, MT

deschert in emern Kurkera ! , i Wlhir.
AMeiH Neide sech eui«rr hochgeehrtenPaöues , daß von dem erflrn Tje -le des Noth»
8Nd HülkT « BüchktaS kinr neue vekhegerrr Bußaqe erscheevev ist , «ad « ew Paar Ms,
chm io Menss dey « ir zu haben stya wird ; Press 6 gGr . Bold. SSmk ! che Herr»
Prediger « Ad Schullehrer erstrche ergroenst die>e § , garz. d,« s Mevscheurvohl dtjieiesde
Bach b si n« in -hum GeMisrnzu rmpftble« , und S -e , Kohlkhätige und reiche Mil«
dürrer meinet Vaterlandes , darf ich wohl nicht erst ersiuvtrrn , vew- Beyfpieie « ehre»
rer SL ' erbeßtzer zu folgen , Md eine Mkuge ssx mpiare unter dem ärMr » Thrill ua»
sterer Mitbürger austdeskn zu lassen ! Segr -t -; weiden st - stcher rmst -vellni drchv ? ot»
schloß , Mürrur zu vft BorfäÄe kommen , weiche oewerseu, daß grabe ein solcher Buch
hier uo?hiV?nd!s ist. IH » eines Thetis vrrfichre aufrichtig, daß ich die Exemplare auf
die möglichst wohlfeile Art anschasftu wrrdr.

Aurich , den LastenText. 179 ». Asg . Fr . Winter , D ^chhZndler.
L Der Oderamtmütm Kettler sucht auf Ostern e neu Bedkenteir von gesittet»

Jahren , d <r nüchtern und müßig ist , alt « ut cher vut Pferd uns Wagra üszugehr»
»ersteht , «vd oadey "»rfallrude Haus , uns GaMa - Arbeit zu übervchmru Lust hat.Bekum den lytea Sept . 1793.

7 Scllie jemand Lust haben ans anstehenden Ostern als Bedienter sich ;a
rngagkren , der erfs ö ritcheu Falls IkLA -iffr seines gut n Berhalters vsrweisiu könne,
auch mtk Pferden Mzugrdm weiß , brr kann sich des dm Burmtener Schritt « in Leer
zerMich oder durch poMye Brrrtt mltzru»



rrrr

r Bey der Wiktwe Gssdfchaal zu Leer im goldueo Rsßkam« , steht «ka
mit rvthem Plüsch arugrschlagegrr und mit Spiegelglas verscharr vierßtziger Wagea
um einen bilZ 'gen Preis zum Verkauf . Dieser Wagen oder sogenannte Berline ist
«sch wenig gebraucht . Liebhaber wessen sich des ehestens meiden.

y Untevbenannre Tb ilungikakbrr sreywillls erttschleffm, ihr ko kom«
MvntM sichendes an der Krüm el st afsi , zunächst an den Hauptwarm Diepenbroek,
zu assrr Hündtöie' urg , auch selbst zur Bäckerpro-csfisu sehr gelegene« und io guten«
baulichen Stande sich besuchende « - Hau « ans der Hand zu verkaufen ; Kaustustlge
ksourrr sich detfcllt bey ihrrru meiden. Emde« den i8tt » Sept . 179z.

' ' E . Fokken . I « randrmon
TO Len scmFen ^eionäeri ? si 'loon , velk te ^enTvooräi ^ een Xinik-

hetterin van 4 Weeken is . weniekt een Kimmen OienA ; naciere / isnvvei-
Ln § äs Vrseävron v̂ LdriKins Knors in äs kleine LruZFS - Ltrsat tv

. Lmäsn . Lrieven verioekv rnen polivr ^ . l
ii Nelkech-rcher« Taschenbuch der Münz . Maas - und Gewichiskrwde ' für

Kasfleste, . 8kr Msigze , um viele« verimtztt und veröessett durch M . R . B . Ger¬
hard sen. s'rd. 8 .

'
D esis auf jedem Comptoir oSrhige und vützlich« Tuch verdirote roch astge«

mriorr betüsnt und gebraucht zu werken , at« e« dir jezt «och ist. E -ne wohlfeilere,
korrekt gedruckte Lüegabe — ist das best « Hülfsmit/el , diese « jedem Kaasmanoe s»
vSrhrge Werk allgemeinerzu verbreiten . Der Prei « dieser wohlsillern Ausgabe wird
i SUHir. 10 Golde kästen , und ist gegen Ende diele« Jahr « dkg mir zu haben, so wie
«xch Key H o. BiLkrr io Greeksyhl.

Zrglrich mache dekavnt , daß bey wir Metz » vorzüglich gute Englische braune
KalblederneZngfchafren , zu ganzen und halben Stieftin , zu eiu m billrgro Preis zu
haben find ; so wie vech immer ächker Krauuschweiger tz -chorieu . Toffee , so wir ih«
von Jahren her gebart habe , bey mir bey großen und kleinen Pattheyrn zu billigem
VMS zu bekommen «ff. Leer im Monat Sept . 179?»

G. G . Mücken. ^

rr Im schwarzen Bären in Aurich kann «ine Kkchkn , dke Aeognisse ihrer
Geschicklichkeit und Wohlverhalten« beydriogeo kau», unter vorkheilhasrrn Bedingm»-
Aka gleich konditi»» finden.

rz Das Publikaadom wider Sen Mord unehrlicher Linder , Verheimlk*
chuug der Schwangerschaft und Niederkunft «st anroch a «f d»m hiesigen Amtgmchte
«ad in agrn Wittd « - und sonstigen öffentliche» Häuser» de« hiesige » Amte« assigirrt.
Welches dem Puöiico hie,durch nachrichtlich brkanot gemacht wird.

VtWdkN Emden im KSsisj. Amrgetichlki! de« 24 itst Sevk. « 79 ».
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. . k4 > Da es Hieselbst sn einem gesch Et ' » und nüchternen BötkchrmrWr fehlt,s- Wird derjentAe , welcher Proben serre- Gesch ckiichkeit uad seinesMW,LrbenMau-pelr brybriagen kau» , hiedurch ssn Magistrats wegen eingeladen, um sich asthierNieSrrr 'ckff da es ihm denn bey anhaltende» Fleiß und gnkrr Aufführung an hin»reichrnScr Arbeit nicht fehlen wird.
. Aurich in Curia , Heu 2sstm Gepkembw 17 - 8
, Bürgermeisiere nO . Rath ! .

' l
r ; Das Public -ndum gegen den Killdermsrd , Verheimlichung der Schwan«Herschaft und Niederkunft , ist arf dem. hiesigen AÄts «rfr , ln der Waage , sodann inAachstehrndeaW -rktzshäuftra im Flrck- n, ' al'S : i ) Hey Gerd EilerS , 2) bey Js-H.ans Becken, ' g ) bes GerdHrecken , und 4X bch Redlef EymeuS, wie auch inallen dsmthnssten Krüge» auf dem Ltrude angeschlagen , Md kann daselbst sowohl , als«ach bey deren Predigern , Schulmeistern , PoA/riHkera und verschiedenen Krämernüuf dem platten Lande., wssM -Has PMcsndam gjMrgelegrt wondes , von jeder«mannaeleseu werden. - Dirs wird Königi . allerhöchster BrrordüMg gemäß dem Kn»- ilk » bekannt gemacht » "

- - : .' ISlktnrnnd, im Körlgl. Amtgerich.
'e , dsu rrten Septemler 1798." '

. Mhrivg . . .r6 GsldsDrid ! H . Finch ist Norden verlangt diese Michaeli oder OsternMm Lehrbsrschen , welcher Lust hak die GM » ünd Silber » H .-ojeWa zu lewen.Eikern oder Vormünder können sich Hierüber bey mir melden.
Auch sind bey demselben üeumspische eingefaßte Diamanten zu bekomme« , als:HalSschlöffer , Manns » und Frauen » Rage, Luchnadeln re. und was überhauptvon dergleichen Arbeit verlangt wird- Ais alrch nach der «westen -Mode eingefaßteD ' illiaattn könne ; geliefert werden - Dem hochgeehrten Publicy , welches vsv der.Hleschr« Pretiosa Gebrauch machen kann , empfehle ich mich bestens , und versprecheOzgegen eine reelle Behandlung , '

"
17 Un beyqrsetzteu Preis , die Pistole zu s Rchlr . gerechnet , stad folgende

, niue vmrefliche Bücher Hey mir zu habm , als : 1) Lswter , I .
'

Pfarrer inZürich , an d »S Direktorium der französischen Rrxubiick. Echwey 98 - 3 ZGr . !>rs.chirt . 2 ) Brltogt Geschichte der merkwürdigsten Pilze , aus dem Engl , rr.jt Pmper-k»Lgeu von Wildenow. gr. 8 - Berlin 95 - 97. rster und sttr . ' The ! ! , mit 92 ilrrmi-dirten Knsfertafeln». rc> Mir . . Z) Das in Paris vom ehemaligen MshlsatthLsuLschußzum Testen der neuen Külerbeft
'
tzer veranstaitete gemunnützge Handbuch der Lias,wirthschaft für alle Ständemder Lehr« vsa der gesamieu Länd . Ml/GattenwlrchlG ^ t»deutlich ;eatworfen. 4 Tä -ide . gr . 8 . Berlin 96 - 98. 6 Rchir . 4 ) Encyklsxädie. fstr»Kä«stl«r. BsSständig; Aalettaug aste Arten Gold , Silber und gavrr Meßaügrbei.1 :M zu verfertigen , Flrniffr , Lack , Karben und andere zu ! den Küssten nfsrderlichscheMche PiSduktr zu brrriiraz seine. Arbeiten . von Elfenbein , - Schildpatt , Hsua,

Sttsh,
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Stroh , Ader , Holz und dergleichen zu verfertigen , nrbst einer praktischen Anwei¬
sung zur Ochl - und Postrimahlerrv , zum Emaillireirr sBoziren , Kraviren undLsckren , zur Vergoldung pod Versilberung auf Metalle , Marmor , Holtz , Ader,
Fapeacr , PmeSam eke. gr. z . Berlin 94 - 98 . 6 Bände . 8 Rthir - 12 xGr . 5) Jde-ler« Garteasreund . rster, skeruvd ZterBavd . gr. 8 - Berlin ys § 8. sRthlr . rogGr . .L) Neu«stet M -Hauu sür Okksarmrn ünb Eameralisteu, -vrn Löw und Briegke ^ gr.x . ister und 2 er Baus » sie und rke Lieferung . Berlin 96 >98 . 2 Athlr . »2 gGr.
7 ) Eeibstsklrhreng für Hebammen, Schwangere und Müt er , ein nützliches imd uö«
lhigrt Hüljtbuch für alle Entdmdirngs und Wöchuerinucustubeu , mit erläuternder»
Kupfern von D - I . H Jördeus . gr. 8 - Berlin 97. 2 Riblr . rS gGr . 8) Dusch,Drsuch einer Geschichte der HamburgischeaHandlung , nebst zwev kleineren Schriftenverwandten Inhalts , z . Hamburg 97 ^ i Rthlr . 12 gGr . 9) Büsch Zusätze zu sei«per theoretisch , praktisches DenfieLung der Handlung in ihxrn maonigsal- igeo Eefchäf-tro . Ltrr Baude s . Hamburg 98 . » O) Biozraphir « , Skizzen und Charaktere be¬rühmter KöuiMueu , » der Gemählke w - ibkcher Größe und Schwäche. 8. Haniberg97 . 20gGr . n ) Da » ABC des Kopf - und schriftlichen Rechmvö . En Ge«
schenk sürKmder von G . H Bier ^ ann . 8 2k - verbesserte A- fiage mit einem Kupfer.Hannover 98 . io gGr . 12 ) O - ffriben Sachkenntnisse zur Rechenkunst , rum Ge¬
brauch für SchuZchrrr . 2ke vrrbeffer 'te Auflage. 8. Harmover 98. 4 gGr . iz ) Me¬moiren über die Französische Revolution , von Marq . de Bouill - ; au» dem Englischen,gr. 8 . Hamburg 98 . l Rthlr . 8 gGr . 14) Tours de LavtzutAravevis«. Ein Bucht«r Uedung im Ueberfttzro au« dem Deutschen ist Französsche , mit Erläuterung ? «und Regeln vimE . Deasuale . » Hamburg 98 15) GlPek-per nutz Httrul üch-leis vsü I . C. Fröhlug . 8 . Hannover 98 . »o gLr . » 6) Handtuch für Kaustr

'
äte undSrefahier , welche sich mit dem Osts» ' Handel beschäftigen und den Emd oder diebexdes Belte passren ; oder revidirte Sünder , Zoll ' Rolle , nebst Bestimmung osterandern Abgaben für Schiffe und Maaren etc. und historische Nachrichten den Ostsee,Handel betreff - nü , au« dem Dänisches übersetzt und vermehrt von I . A . kesser. Ko¬

penhagen 98 . r Rthlr . 17) Amerikanische « Magazin oder authentische Beykrage zurErdbeschreibung, StaattknudxMdMeschichteMn Mrerssa , bssonder« aber der ver«
kinigten Staaten , heramtgegebeo von HegewiM M^ EMng ^ gr . g . rster Band,iste« bi« zte« Stück . » Rthlr . ist gGr . i8 ) Hostmann« Predigten . 8 . Oldenburg
97. i Rthlr . 8 gGr . r 9) Der populäre und praktische Calual - Prediger in Besspie»len. gr. r . Leipzig 97 - » Rthlr . z gGr . 20 ) Schmeiffer« Beyträge zur nähern Kennt«
Mß des gegenwärtigenZustasde « der Wisseuschaftsn in Fravkreich. gr . 8 . ister und2ter Thkil. Hamburg 97 . 95 . i Rthlr . 4 gGr . 2 ») Echisbruchrftereo vom Thea¬ter de« jetzige» Seekriege«, geschildert von L . Smith ; aus dem Englischen . Hambur-97 . 6 «Gr . 22) Vor, den zweckmäßigen Brand ' Lösch - und Rettungs - Anstalten,sowohl in kleinern ak« größera Städten , mit Rücksicht auf da« Land. Eise Königs.Dänische gckrörrkr PrrUchrift , vsaE . A . C . SlKaffrr . gr . r . Hamburg zr . 22 gGr.



Mer LaMl-

„ ;roerK -vaLmk

MZeantV'* d.«r errgMt« Zaudwirchschaft und ihrer veue'
tdeortt -'chei ßMchritti in Rücksicht auf DervsL^ MMin« d^-t«

ft für vrnkmdr L ll ^ - chk und C .>Äe?alißru. gr. 8 Hansssrr 98.räV' Läzel , Zb ?r vea Ni-tzm Mk> Gebrauch, der S ^ bäser. 8.
beMeichtttbnas Hast Joachim vsü Aitttn,. Könizl. .Prenff G - «e«
> mtt em«W Dvier und Mu . gr. 8 . B . iia97- 2 R : h!r. 8 gGk.

Miograpd
'
e Zur dankdarea Iu ^ iseyer seiner ZojadrigesU tzßzr Band. gr. 8 . Göttmsra Hz . 2 R hlr . 8 sGr.

Mrich7 dÄ -« - Setzt. » 7^ . A.
' 8 Wtmer , Buchhändler.

> , ^
L , Pbiltpp Sourdet aüs pldeuburg empfiehlt sich jn diesem krsorste«^ s « si-rMar « , bey H ;rr« RCslauZMirend, mit folgeuoem mehr M -legten^ ^

»I « Waarm!sger nach dem » kükßes GrschWack, als : KafiM , seidene und
MrL , Hosen - und Mstemeuge , aüe möglich« Sorten seidene Piques,ha»E7 lammrtnr Wistrrwestrn , weiße , schwvzr und eonlemre srideneSMnn^ - - - wejßIkstriSte und erulttzte eugkschr Patrvtstrümp.fe,

E I , Kt . Mttert
Droiefisî stelle' /« OSitiag:

und Dämmt-katzmirae
pfe , Mannt« ^ ,

^ CsA-eurrn/seidene Pî rs
*
/ EßM m

'
ö?ey

kieise Älla« vana !«

KL-- - ^
Tücher mit Seide und Gold gestrckr , Mmns - ^ ^

rüsrtden« Md kderns Handschuhe « ik ugö ohne Mge? . fl?.

ve , kiusn , weiße und couleurte mit Seide md Gold ü!g8 »,
fi-kr « it Gold uad Mib-r in alkeg koulrueeu , At? s . Archer , dam «.

leg a la Romaine und Vautssr mit Gs !d , Lae D ^ ? ^ E Ssr.

Sammet « Er» fte , gas ; neue Scherpe>baader,
°

we ße
p !«^ir̂ e

den , Fräuies , genährte Flor - Spitzes , weiß und
Spktzm Blsep,

Plattemtt Gold uad Silber , neuestes Grschsack - Ader? n^ a " danags, --usde,

«ad DrMkrL-ie. Eia schöne , Aff. rtimenfenali^
mrat . und Kinder - Kastsrhüthe ; gauz neumsdiche

Manu ? - Da-

a le- LM -s , Bsim -ai^e et Romain- nebst K7r^ , 5 L »A Siebhä he

Parass! a ir srntLlSe , lederne Reisemützen , kaftene ^ n -
'̂ ^ kleire Bä 'kn ? uffen,

Düthe von verlchiedraen ksuleurea . - Siuch f^ ^ ^^ berzu^ e , E Kinde Fast«

berner Bijouterie, als : >g,lörae Ringe a WrdMsn ^ Es/»«
^ ^ / ^ ^ Mnk m^

MrdaMns , Kreuje a la Rsmame mit und ohne
sslbentz

Soldear Duchnnge, silberne «AMirt- FmZfrbüthr ,
O^ rin^

«oldeae und Derne kauMe, krumme^ mit B 'attrr^
^ ŝ ch-rr, -- Halsketten,

«sd fMe femidsrne Vcherpru . Schlöff.-r , « ttte
"
,

stäb-erse

Silber und Gsld besetzt , g-ldrue und fiidzrnr Wttern « ^ ^ L-a reich M

wen » ehr — . ich verspreche schböe- «»- g,, «, ,4^ ' leidrne Ge-dd-ukel und hrrgiki-

kW , und rvrrdr dir WkKtt Mqkktmche ^ hiAktttHs ! ^rr MiMn BchqsS«

r-



r - Das hiesige Publikum wird hindurch uochsraks ersuchet , sSe Pastvekk
«atz Gelder , io mit heeen fahrenöeu Psstrg ro« hier versandt werden sE -a , vsr acht
Uhr Aieuds ohssehlbar zur Post einznlirfern, sovsten sber jü gewärtigen , daß alle»
«tzsr Wkitere rrtvarruvg btt jur vächfieo Post zuMzelegt » erd«. SMt de« rzße»
Septewbrr irss . KSatzl Presst . Postamk.

HM « .
so Jnjde « Flecke« Wehner habe« immer , weakgsteot seit luSdeuklichen Iah,ksn , twry Chirurgi gewöhnet , und ihr reichliche« Auskommeu gelulldeu ; der Uthe«rtg « Chirurgi- 8 K ieiff hat sichvon hier wegdkgtbrn , michiu SieeineSkeLe erledigetworden. Vrezeitigen SHüttemeist -re und Sinwoduer diejeL Fleckens wünsche« daher-

Laß sich eia geschickter CH -rZrsus hieselbst noch « edrrlagrn mögre , dem mau alle«MöglichenVorschub und Beyftaudleistenwürde. Vorzüglich würde cs den Skvwoh-«era angenehm und dem Chirurg» einlräglich seyn , weau dieser ßch mit de« Aec,„
chrmcat adzedeu und darin KeyvorkommendeaKästen affisiin « wolle und könnte.

Wehner den agstev Srpt . 1798 - Die Schüttemeistrre daselbst.
ri ES find in Pewsum r Stuten aus der Weid« gekommen , wovon die einesine schwarzbraune , die andere aber eis« rorhdraune Farbe hak , beüdes bis ro Jahralt und fast von gleicherGroße ; rer davon dem Burggrafen in Pewsum »derHaus « ««Albert Jachen in Menstede dey « rle Nachricht geben kann , soS eise gstr Deiohnuoa

erhalten.
22 Der Rentmeister Härmen« in Wittmund verlanget ein Mädchen io Menst,- eichet nähe » , stricken , waschen und plätten kann , auch alle übrige Hausarbeit mtt» errichten muß. Wer hiezu geneigt und geschickt ist , melde sich bev demselben « derdessen nächsten Anverwandten io Lunch förderst«»,- ; und dienet babey jur Nachricht,daß ole Person gleich in vstenst treten kan».
2 z Im bevorstehende « Emder Markt empfehle ich mich mit folgrndro dersttuestes Wrarea , und verkaufe selbige in we -nem gewöhnlichen kogis bry HrrrnC -i«rurWs « paiak am v ' lfft zu bestmöglichst billigen Preisen , s !s schwarze und eouleurkeLaKrr , schwär,gestreifte « und schlichten Lilas zs Westen und Berntte^ em , schwarte«« erße und coul urte feine englische Casimire , gestreiften , schlichten und bunten Man-

fchester, sogenanntes eagiisches krder , Nanqutn , Cakmirro , Piques seidene, halb¬
seiden« »ns baumwollene Westen , Paetnlsns , Strumpffäcke , HMeidenjrug zu Da«« rukieidern , seidene , moaffrlioene und kattunene .Tücher in vrrschlchmer Größe,Lascheutächer , gestreifte Tatttldeckes, Stick » oder Syet ' Äaru , Baumwollen - Gara,Närzwira in Stücke« - seidene, halbsrideue üsv baumwollene Strümpfe , baumwolle¬
ne Müzen , Herrn - «ad vame « . Ha« l>schuhe , vaze und Cam -nertuch , Atlas, Sla-«re , Flohr , Loch - und Schuhbänder , lak'rte Lheebretter , Re -tpeirschra , « Scke,iS »« « - Uhrkerrr« , Stiesel . R eme« . Gilhouettm - RiWs , Halsbänder , Messer,

^ ( « 0» »». E ecrcs sc - Schee-



Echteren , stählerne, vergoldete und Maiperken , Rsuchtsbakrbei ' kel t!«h Dehn,
DneekaWv , B .

'vmev , Hrr .'a » Dame «, » r «ü> Kwder , MzhSt ^ RSrubera - r Sßiel.
sachca zur vüWcheuUakerhaltuag für die Ingens , v«bst vielen avdem W »areu Lehr.

I . Groskopff aus Q :denburg.
24 Die Erwohner in Momhusev , Eng - rbi- ve» KftchspkekS ; da ihnen schon .vor Jahr « eine Nsoenkchnle für ihre k^ u e n Kn der bi ; iv A-chrrn , im Winker, al«

trrgnädigsi coacev .rer worden ; und s. tzo e:wa 16 b .s >z ,chFW §e Km? rr vordas»
den , — verlange» diese « Wiuker hiuburch , vsn jetzo Michaeiis bis Ostern, einen
Kedenzchulhalker.

GsLtt e « junger Mensch, der sich schon etwas mit dm Schulwesenbekannt
tzemassth? t - Lust öabe» , sich mit dieftr Ked- vschuke zu bekchäf'Mu : ss l ? n« er sich
Key deren Predigern R - rch- mius uud Fastesau zu Eugerhsve .uurrrzüglich meiden,uuö selbige jetzs gleich um Michaelis antretei' .

Eagerhave des 27siea September ^798.
25 Der Krwgtrath - und L-u?dgerichks - Assessor von Haler« zu Neuenbürg , im

Hrrzogtd«« Odevbvrg , ist grwitlet, feine zur» StoShamwerMittsldelch in der Vog-trv Stskham ßrlrsesr , je t VS« Eilert Hvkwg hkverüch biwrhnte HrfstrLe mit IIY
Mcken dandes , alkk ' L rdes - Vaaße , das Jöck zu löQ Quadrat - Ruth !'« , und die
NMe zu 20 F ' ß , von May -ai 1799 au , auf drey , vier oder mehrere Jahre , so«Stund an ans l,er Hand u vrh euren . Ern vvgrfährer Abriß nebst näheren Nach«
richten von der Beschaffenheit des P . -chtst -ckeS und der Heuercondiriosen find beym« rStz r eiazuftbes , auch ssschri tM zu echaiteu ; hier wird nur so viel beme kt , daß
känderey- n md Gebäude in einem vonüssiH gweu Stande sind . Leztere drstcheu in
einen, dichtenj grsßttntheils massives Wohnhause mit 4 gut « , mit Fußböden Verse»
hrneu Stuben , erver großen wxhluv ' erha.

't ''» «» Scheute over segeraunttm Barg , unv-
einr« nah .' ssevm Hofe iieg-vde » , gkeichfasti reu in Stand grsezkeo Köterhaufe , wes«
Ars für r Arbeiterfamilie» , vd- r auch znr ewargen Derasterpachruv- mit , 6 bis
Isck Landes »Mkommen geräumig iß . Bon dev Ländere pro find 33 Iück unterm
Pstuq , wovon s 6 neu gewZü ' t «ad irr deuleztes drryIaürm gsff gepflügt worden,
»uch iL IZck Mt Winterfrüchten brr its bestellet und get orig besaamet sind . Im«
gleichen können auf Brrkaugm noch 14 Juck zum Mjbrechm aus tzemGLar « gege»bei werde«

Liebhaber wokm fich daher baldmöglichst und spätestens bis zum rtea No»;d. I . beym Besitzer melden , und bes annehmlichen Offerte« de» Zuschlag lofcm ' ge¬
wärtige» . Im -"okstehungslaS wird das Pachtsti ck auf de« i »teu November d. I.
Nachmikeags2 Uhr in I . F . ffordr» Haule b«y der Lkollhammer Küche meistbielestzsufgrftit werden ; und hat es bey dies » remis , fall« vichr drffkk Auftzkbush l»
Hirse» -Slättrm zeitig „ Her belasst gemachtwird, sris BrrAribr ».
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26 DK Südrr Pelde - und Walzen - MehlmWe Key Leer, va? e M dek
Ems siebest , >v -rd auf Mao izoo . pachlos , Tressen Sache es ist , der kann sich
Hey drm Justiz . Commiffwnsrath Sürthoff melden und Heur mg tr ffr«.

27 Orr Böttchrramtsmeister Fkfcken kunisr in Jever wünscht ans zukünftigenOstern 7799 . r neu Lehrb r >chcn von guter Erz ehuna. Sollte sich jemand hiezu ge»
neigt Wrn , der melde sich ehestens bk» ihm . Auswärtig ? Briefe , erwartet er franco.

- 8 Marten Heycken zu Brill Hat eine Quantität Herbst » und Frühjahrs«Wv 7e für einen billigen Peers «u » erkauft». Wem damit gedient ist , der kaun sich
bey ihm nre-den.

29 Oer Kaufmann Hinrich G Dlklrms zu Emden Macht dem geehrten Pu'bliks bekannt , daß er eine anfthuiche Quautttär der besten und neuen italienische«Wacholderbeere» erhalten habe, und für einen sehr billigen Preis » erkauft.
ZQ Lg? OoäsrMelcürevsv « Aast een Lvsrtdont Koet ^ snter 0PFS»kcbut , velke van engeren in 't reAts en voor äiq^ Lnge in 't liiilre Oor,inst een Lciines Aernerirt is ; vier » «ieLelvs toebekoort , xvorä ver ^o^ t , geq-Lelvsn , rnits Letaalinx rsn Onlrvllen , met gen Lerchen sk te irsalsn , so^

iäsLelvs niet veriroAt Lal voräen.
Wiräunr üe » 25 . 8ept . ^ 798. / rbrsbain I^sminers . ' ^

3
'r Eimon Ianssen Uxen in Norden zeiget bicdurch zur Nachricht tzerLchmke.

de an , daß der Schwrd sehr Esykain Joachim Knuth seit einigen Tagen sus ^Gwch-
Holm mit dem allerdienlichsten rüd besten Schwebischen 'Eiftn , aller « rc , glücklich auA
Mviere von Norden angelangt fty , und daß man bereift Verfügung zur Erttladong
tzrmacht hat ; der Uors emMrhlt sich also den Schmleden bestens > -

zr DerHr .sis ?sSführer
'
HarLees iu Oldersum ist vsrnehmens seininLarresd

sichende; , vor diesem »0» Geerd Praal bewohntes , zur Handlung
'
sehr bequ -'mlicheß

Haus mit ärmerem Garten rc. auf ein oder mehrere Iare , von ' Mmo May i/y - r
an , aus derHaud zu - srrmischen. ' Mbhabev . wollM -fich des falls beym-Heyrn Ra ihr«
Karrzellisten Nsxmann in Emden persönlich oder durch postsreye Griefe melden
H z ; Es wird sogleich oder am bevorstehenden Ostern ein Müllerknecht auf eft
E Kornmühle verlanget, der seine Arbeit woht »erstchct ; mb« .- wünschet aber , daß
dis Lustyabsuven sich eher je lieber pers- M -ch oder durch frcmkittr Briefe dey Hüberß
Aörams Müller in Ost - Lintel , «ahe bey Nordes , mridenmögeu. /

34 Am ^ »»nabend , den - zten October , Nachmittags r U?r , soll aüfdem
Stadthaus « zu Eft r die kteferurig drskrach speri^ lrM eichene« Holzes zu jkvsp «me«
Fluththürea vor dem Harklinzer Sytzl öffentlich a,sver u gen werden : '

2 zn Li Fuß , 2 zu 20 Fuß zu Gtiehlen , Zdli,
4 t» " F ^S t» Richel» i»/ >» Jost,

O
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L M , 7 Fuß z» Hichelt, r°/t4 Aŝ f,
. - 2 >zq, sp .FH ^ G Sckwrrdttrn </ir Zov, . ^

»- -L6A Kuj s -Fvös ,Püsteu , welche «icht usk«r
'Mgen HS« 20 Fuß sch»

« n, .» üO » ^ r» S»li ; ,-
, Ms mrsikarst «nd. , sch nur Made , trecken und gesund , riech Tröuinger Maar.
» Anuedlun können sich al-dgrsn einfivlrn , auch uerhrr die Cvutjtivnrs bey t «t
» DrtchrevchG- bschrMch ^ ür . di« GMr «HMfir . >

» . LM, . de» - Ms kep embrr, , 79h. '

' - r . , .Miung . , . ,-p
E - Krttter.

>' ' rz Von Sem von Heer» RectorMerqer inDerlin avgekündigtrn Kupfer«
- ich : Setzdlttz in Ser Schlacht bey, .Rvßdam , nimmt der Buchdruck«»
Schulte .in Norde » annoch Sudscriptivu a^; und wird nicht «rmangelu , für
inögiichfi. fasdere Gbbrtcka SorgH - tzu sr»A». . , , , - ,

Ver ! obungs -
'Anzri - e . ^

r Wir hadr » dir Ehre unfern Anverwandte « undBekannte« unsere
Wuag und kürzlich zu vo8tt«her>de eheliche Verbindung hierdurch, avzuzeigr». -

Bund» und Drosten . Syhl dr« Lofts» September 179) .
Ecke Hriengê Grietje Brechtrzeudr.

G e b u r t s , A n - r j s e n.
H Am Sten birst- Nachmittag « 6 Ubr wurde meine Frau von einem K»

A« - «n Sohne glücklich entbunden , welches meinen Verwandte » und Freunden er«

- ebenst anzrigr . Leer , den i rteu September 179z . Gass Rahusen . '

^ s Am ersten diese « wurde meine Frau von einem wohlgrdiibrtru Knabe«

entbunden . Hryenhorn den S4sten Sept . 175s.
D Lölin ».

^ g veeren Kkor -^en tu Kon r en ; I7ir ^ Isrä mzrn VrowiV zelukterz

. Herkost van een 'Vejzelcliaspen
' - Linäen 6e» LZ. 8ept . 1798 . ^ när. k)MoL

' 4 Daß meine Frau heut« von einem gesunden und . wohlgestalteten Mäd»

chen glücklich entbunden tst , solche« mache hiedurch meinen werthgrschäzten Freun«

den und Bekannten ergebenst bekannt.
Leer den 2 ?stenGrpt . 1798 . 3 - Conrad Ronstadt . ,

, § Am Lssten dieses Monats wnrSe meine Frau vo» einer Tochter glück¬

lich entbunden , welches ick unfern hochgeschätztenVerwandten » nd Frittnden hiee

durch crgsörnß anzris «. Nrußadtgödrn - , den s ?sten S «pt. I 79 S»
I . C . H . G '.ttermau » .

Ts»



r < » « « 7
I . Nach einer dlufDigeu hltziM Arartkheit ssardvnsere IÄWbte Sch « «»

sser und M chmr , die' Fraü Wiktwe Llabesauö , fiebtzruedudilö EaMerö . Sanfst
und ruhig , such ?mvöLraey . Giaudea auf ihrrn OeAsÄ k »kfcKummertt fir ln denf
Kreis» ihrer Hamm « , Md ging ibvffcntlrch in jene KkW.rWrtt ' hbejd/Ms 'Mvtida«
den l 7ten S - Ptembrr ia <iät « .Arttr -j»oB6 « Zähren Uüö S 'Md » E/ " MH hat ich
Äestavde geiedkmit dem qualisinrten Bürger B . ,H? VtMsLk ^ sK ^ ka

'hr ) - ' >iiiH
dessen Adßrrven hst ^ ie nun qchthalB JMe/aiFMttkw «! Hettvet .^ MK « acht»
diesen Tramrfal ! hKvurch «»fern Freunden ' ünd Berwaridten schuidigfi bekannt,
vud halten Ms von ihrer Lheilnshme ohne schriftliche BryleidsdeMigurig versichert^

Norde »'
, den r ^tcn S «pt - ' »793 - . - Di « Hivterh -ffen^ . ^ y-

^
2

' Es hat der vvMrsDchrSDvrft - »«- ^grfaSrn «vstr» MrbKstes Ten,
- Ser» he» tzaad !d« rm> rtzretostS , Krns WOM HeSntts , m die Ems - iMtjvrufki.

Ein ßebkLiäMr hefktzrr GaSeeßeder «arriß ihn em nisten dieses m rrwarte; un .ertz
Wtzk» , MS vrrskUr UN « dädvrch ia die aerechttstr und tiefste Trann ^ lk . W : Mk5

i' chcn dieses eEfiasitche » TrdesfaS ollru unfern bechgeschätzteu Verwandte» nutz
Freundenhindurch schuldigstdtkanur , Md schmeicheln uns , daß alle , weiche dir UL
ßkhruchrlte GotteLfmHr de- D ' Sendeten kannten , an unser« Zerrchttn Schwerz
«uch ohne schr- ttiiche Berfichcrung , Auchei! « hmen werden.

Kriedebur - , den 24 . Eepk. 17 - S. Die Geichwiffer de- Vcrstrrbrvra.

z Am rüsten Sf ^ Eber starb unser geliebter ? Tichterlein , Anna Cakharie
na Marsarerha F keSerjeka ^ in rineui Alker vsa » 6 Lagru . Unftrs Verwandtes

-Md Freund .'L machenwir diesen für r>ns schmerjhasllS Lrauerfast hilwir rigebttzst dt»
kanut , N '-V verstchrrs uns Ihrer Lheikn -chme.

' ' '
.

' "
^

Korben , des 26 . b - rpk. 1798. P . F . ko^ erv- und Frau . ' E

4 Msntsgk , den 24 . September , entschlummerte sanft in meiveA Hanft
zu einem besser » Leben meine Grostmuhmr, Maris Rindrrdsgtt ! , in ihrem HMH
Leb -ueja - re , <m derWa ^lerfucht , nachdem sie nach vjelfahiiges s eidru an ei« r «tz
Gichrschadea , noch eia ganze- Jahr bettlSsriggew - sen —— , geriiekl sie ruvdlfMu»
- e , wonach 6e ßch so laut Myke . - Ich ermangle nicht dieses aten ihren Aspekt
tirm AüV^ N.indkrn und Fr«» "' den hiedurch Huldigst " bLK»s 'sr

°
j« rriüchkNs' " ^

. AuttH , den 2ö, Gept . 1W8 . -
,

'sJrldrich HsUe « MNrn

L Es Hat dem hSÄße » Wellretzirrer gesa
'
Aen M .Bissen SM . srfrr gelkA-

t«t fKngste- rschterche» , Lars !ine Henriette , »ach eiukr Sitägigea DrMkraxfheik, ich
. rise « Wes . vsa . ^ Msnattnuns p.yn der EM m reiß« » und mein besseres krb« , W
fuhren- -Wir machen Hherf diese» fär,Ms so schwer,haften LmnektaS a.Len unfertz

" Freundin und Anverwandten hiedrirch bckqntzt) Md
' verbitk 'en uns oye Bepleittbizfuß

SMgrv. Amch , dea r.6 . SiyK 179^ .
' ' ' ^ Rrindahi vnd -Ztau.

- ^ ^ r »r-



Lotterresachen.
r Bey Ziehung der ; ten Gasse - ter Berliner Classenlotkeri« sind kn meine

Kollekte ei« Gewinnst mit roo Skt- Ir. MfNo . s 2478 , Und mehrere kleine Ge¬
winne von » 5 Rttzir . auf verschieden « Nummern gefaüe« .

kerr den rösten Sept . 17- 8. Michel Moses.

Avertissements.
i Am Mittwochen den r7ten Oktober nächstkünftig, und zwar Do »mit«

titgs um ro Udk , soll zu Kloster Schoo eine umgewrhete starke Eiche, «nd eini¬

ges anderes abgängiges Hol ; öffentlich verkauft werden , des Endes sich die Lieb¬

haber zur vorgrschrkebenen Zeit daselbst ewfinder> können.
Signatur Aurich , den rzsten Sept . I 7Y8.

König«. Preusi . Ostftiesis. Krieges , und Dvmainen »̂ Kammer.
- 2 Am Donnerstage de» i 8 ten Octoder nächstkünftig , Vormittags um rs
Uhr , soll zu Berum eine schon gefällte starke Eiche nebst etwas Ellern , Holz , öf¬
fentlich verkauft werden , und können sich demnach Kauflustige zur bestimmten
Zeit daselbst rinfinden. >

.. Signatum Aurkch eim 28sten Sept , 1798 .
' P

Könkgl. Preuff . Ostfries. Krieges sind Dvmainen . Kammer.
; Am Sonnabend den rzten Oktober uächstkünftig , und zwarjVorrnkt,

tags um 9 Uhr , soll zu Brockzetel ein Hvlzvrrkauf von mehr denn z »2 El¬

chen und Egern abgehalten werden , und können sich demnach Kauflustige zur

porgeschriebentn Zeit daselbst einsioden.
^

- Signatum Aurtch den szsten September 179s.
König !« Preuss . OstFries. Krieges » und Domarnen . Kammer.

Gttreyde , Käse , Butter und ZmiM -Preise m der
Stadt Emden , den 24sten Sepr . 1798.

« ÄM Ostseei,cher per -kost
Eiuläudischer ^2

U ^ krtz, Ostfteischer
''

. Eisläudtscher
Wkstro , Winter

Sommer
.- aber , zum Braue«

rum Futters
Buchweitzra
Erbsru —
Bohnen ——

Guttvl. Bmchl.
25 S 28S

220
17»

lzo
I«o

ldo
r 6o
142

90
82
90
70

120
160

»s

92
IOO
8 «^
130

222
122

Raipa



R «apsar«rn, ver käst — - — 2 s 26 kdr.
Käse , 100 Pfund bester Sorte . —-S , —- : i8 22 8i.

100 Pf . geringerer Sorte - 79
Putter jtel rothr — — — 22 2;— ; telweisse — — - 16 i«
Garn zum Iwirnmscher Gebrauchvon der schwer sie» Sorte , iso Stück , 29 30 vl.

^ per Stück 5 ^ st. s ? st.
Dito stmrre« — — — 26 - 7

. per Stück zz st. 5z' st.
Brodr- Flnsch- und Bier - Taxe der Stadt Aurich,

für den Msnat Ott . 1798.
EksRockenbrodt von 8 ; Pfund « - 2 St.
Awey Eyerhrödte, Puffen und Fravtzbrodt r« 0 koth r .
Zwei) Schosurvgge « ganz von Weitzenmehl a ö Loch H ^
Zwey dito , eheils von Rocken theils von Weitzen a 7 koch I z Sttj
Zwey Sauerbrödte zu 8 Loch »
Rindfleisch die beste Sorte a Pfund -

die mitlere Sorte » i
die geringere oder zte Sorte 0

Xalbstkisch die Me Sorte dar hinter Viertel « Pst
daS vorder Viertel^ die mitl . Sorte , das hinter Viertel

das vorder Viertel
Schaaf . oder Lamfleisch dat beste « Pfund »
Schweinfleisch a Pfurch , d D D
MettwMßaPf . 8 I
Speck 8 ß
Drsckea dito ' r .̂ —
Schweinefett oder'Rüssel 0
Sine Tonne gut Bier » 7 Gulden.

Ei » Krug davon r . 1»
Li »e Lonue dünn » irr s » < W»kbr«.

"
Ei « Krug davon « , 1 , L

Läcker, welche a» de» f»lge»deu Sonvtage « backe«, «nd frischet
Deitbrobt baben:

de» 7tru Oct. Alto«a Hippen und k . Hayeu,:
den lgtro — - - -
den srtrs — - - ——
den röten 7—7 .— " !— — -

r
- 4
4

»
4L
3

5
L
3
3!

L
6
8

ro

em

Vrotzr



LLZ2

Svott - Mersch - Md Bier -Taxe irr der Stadt Em-m
für dm Msnar O t. 1798-

Eia grsb Rocken - Drodt a 8, Pfmw
io Loth fein Nocken - Drodt

5 Loth weiß oder Weißen - Broöl
WadMsch die beste Sorte das Pfand

die ste Sorte ——
zke Sorte '

Schweinefleisch da« Pf. .
KalbßeW die best« Sorte da« Pf.'

Sie 2te Sorte
da« gemeine —

HHasf oder Lammfleisch da« beste
die mittlere ^

Wer da« beste die rönne - l- e«,
dasKrnß

die twote Sorte die rönne ^
»

da« Kruß -—
die dritte Sorte die rönne

das Kruß . ——
itzgesasntr« Kleinbier die rönne

hä« -» «

«Si^

9 Stbr.
r
r
S
s
L
4 «
5
4
5
r

§ <!- Z8
r r» str.'

L
8 »ä

r
«7
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